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ſreiügigkeit und Arbeitermangel auf dem Lande

Die agrariſche Woche hat begonnen Alljährlich treten
in Berlin verſchiedene landwirtſchaftliche Vereinigungen zu

um über die ſchwebenden agrariſchen Fragen zu
beraten Eine wichtige Frage die diesmal zur Verhand
lung kommt iſt der Arbeitermangel auf dem Lande Es
läßt ſich nicht verkennen daß die Landwirtſchaft unter dem
Arbeitermangel empfindlich leidet und es iſt notwendig

daß möglichſt bald wirkſame Abhilfe geſchaffen wird Aber
der von den Agrariern erneut erhobenen Forderung auf
Einſchränkung der Freizügigkeit muß nachdrücklich wider
ſprochen werden Jm vorigen Jahr konnte das Freizügig
teitsgeſetz auf ein 40jähriges Beſtehen zurückblicken Das
Geſetz hat ſich wohl bewährt aber es hat fortgeſetzt An

iffe von agrariſcher Seite erfahren Der Zentrums
abgeordnete Galen war es der zuerſt eine Reviſion des
Freizügigkeitsgeſetzes forderte Dieſes Verlangen war inFreizug
dem ſozialpolitiſchen Antrage des Zentrums vom Jahr
1877 enthalten einem Antrage auf den das Zentrum noch
veute mit großem Stolz als auf eine ſozialpolitiſche Ruhmes
tat hinweiſt Von welcher Art dieſe Sozialpolitik geweſen
iſt zeigt die gleichzeitig in dem Antrag geforderte Ein
ſchränkung der Gewerbefreiheit Die Aenderung die Ende
der ſiebziger Jahre in der Wirtſchaftspolitik des Deutſchen
Reiches eintrat benutzte Varnbüler im Jahre 1881 zu einem
neuen Angriff gegen das Geſetz Seitdem hat es an konſe
quenten Vorſtößen der Reaktion in dieſer Richtung nicht
gefehlt Freiherr v Manteuffel wandte ſich 1891 im
Reichstage gegen das Geſetz desgleichen v Kleiſt Retzow
bei der Beratung der Handelsverträge Der Kongreß der
deutſchen Landwirte nahm ebenfalls 1892 gegen das Geſetz
Stellung Der Antrag Gamp vom Jahre 1899 betreffend
den Arbeitermangel auf dem Lande vergaß natürlich auch
nicht eine Einſchränkung der Freizügigkeit zu verlangen

Als Mittel zur Erreichung dieſes Zweckes wurden in
der Regel angeführt Zuſtimmung der Eltern zum Wegzuge
Minderjähriger aus ihrem Heimatsorte Nachweiſung einer
geſunden Wohnung in dem Ueberſiedelungsorte Wiederein
führung von Einzugsgeldern in den Städten Von frei
ſinniger Seite ſind dieſe Vorſchläge ſtets entſchieden be
kämpft worden Man führte aus daß einmal von Seiten
der Eltern niemals Klagen in dieſem Sinne bekannt ge
worden ſeien daß ferner die ländlichen Wohnungsverhält
niſſe gegenüber den ſtädtiſchen viel zu wünſchen übrig ließen

vergleiche auch das Kaiſerwort in Cadinen Hier ſehen
ja die Schweineſtälle beſſer aus als die Arbeiterwohnungen
und daß ſchließlich die Städte ſelbſt niemals Einzugsgeld

gefordert hätten um unbemittelte Zuziehende von ihren
Mauern fernzuhalten Nicht unintereſſant iſt es übrigens
daran zu erinnern daß die Einzugsgelder die in den
1850er Jahren in Preußen beſtanden hatten von dem be
kannten konſervativen Politiker Wagener als eine empö
r en Feſſel für die ärmeren Volksklaſſen bezeich
et worden ſind

Von freiſinniger Seite hat man die von den Gegnern
des Freizügigkeitsgeſetzes geforderten Mittel nicht nur des
wegen abgelehnt weil man ſie für vollkommen untauglich
hält dem Arbeitermangel auf dem Lande abzuhelfen ſon
dern weil man auch der Anſicht war daß das Freizügigkeits
pfetz gar nicht dieſen Mangel verurſacht habe Und in der
rat iſt letzterer auf ganz andere Umſtände zurückzuführen

Die vollkommene Neugeſtaltung der ländlichen Arbeits
verhältniſſe im vorigen Jahrhundert beſeitigt das alte
a iarcaliſche Verhältnis zur Gutsherrſchaft Der Arbeiter
a ſelbſtändig ſieht aber damit ſeine bisherige geſicherte

ſten bedroht Der Nebenverdienſt den er ſich eine Zeit
ang durch gewerbliche Nebenarbeiten verſchafft hat ſchwin
et Denn die Hausinduſtrie geht zur Fabrikinduſtrie über

duſtrien n bisher über das Land hin zerſtreuten Jn
r m leren ſich auf beſtimmte Punkte

ringerun Dynt aber als wichtigſtes Moment die Ver
di J Der landwirtſchaftlichen ArbeitsgelegenheitenSai andwirtſchaft entwickelt ſich mehr und mehr zu einem
iche v be Jn dem Maße wie ſich der landwirtſchaft

e Betrieb intenſiver geſtaltet drängt ſich auf die weni

ſammen

genen ſmermonate eine Menge Arbeit zuſammen wäh
errimn die Wintermonate nur wenig Arbeit übrig bleibt

gerrT ing der Winterarbeit auf der einen Vermehrung
Mmerarbeit auf der anderen Seite

einngen ren die zahlreichen Arbeiter tun denen es nicht
erhalten ſt eine ſtändige Arbeitsſtelle auf dem Lande zu

In der Landwirtſchaft finden ſie im Winter
ind wego mehr Die gewerblichen Nebenbeſchäftigungen
de u Wefallen Was bleibt ihnen übrig Sie tun wase tun mich üſſen Sie ergreifen den Wanderſtab und wenden

in wo ſie Brot für ſich und ihre Familie finden
lucht der v dies ſind die wahren Gründe für die Land
welt geſeh Arbeiter Nicht das ſo viel geſcholtene Freizügig
wehr die 0 den gegenwärtigen Zuſtand verurſacht viel
ing die gandwirtſchaft ſelbſt durch die moderne Entwick

e ſie genommen hat m

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

s m die Erkältung und Heiſerkeit die ihn auf ärztlichen
Rat ans Zimmer feſſelt wird der Reichskanzler der
Frankf Ztg zufolge wahrſcheinlich verhindert ſein dem am

Donnerstag ſtattfindenden Eſſen des e e T Veſiale der
rats beizuwohnen auf dem er bisher jedes Jahr in Geſtalt einer

er ſich über politiſche und wirtſchaftliche Fragen ge
äußert hat

Geſtern abend fand beim Staatsſekretär des Reichsamtes
des Jnnern von Bethmann Hollweg aus Anlaß der
Tagung des deutſchen Landwirtſchaftsrates ein Diner zu fünfzig
Gedecken ſtatt Einladungen haben erhalten u a die ſtändigen
Ausſchüſſe und die führenden Delegierten der Zentralvertretungen

Beſtattung des Herzogs von Sachſen Altenburg
Geſtern mittag 12 Uhr fand in Altenburg die Trauer

feier für den heimgegangenen Herzog Ernſt ſtatt Zur Teil
nahme waren ſchon verſchiedene Fürſtlichkeiten eingetroffen
die größere Anzahl traf jedoch erſt im Laufe des geſtrigen
Vormittags ein Eine ungezählte Menſchenmenge erwar
tete am Bahnhofe die fürſtlichen Gäſte und auch das Schloß
und namentlich die Auffahrt zu ihm waren von einer nach
Hunderten zählenden Menſchenmenge dicht umlagert König
d Auguſt von Sachſen traf kurz vor 11 Uhr in Alten
burg ein Der Herzog und die Herzogin hatten ſich mehr
fach ſelbſt zur Bahn begeben um die hohen Herrſchaften zu
empfangen Gegen 2212 Uhr begann ſich die Schloßkirche
mit den geladenen Gäſten zu füllen und zwar bemerkte
man die Mitglieder des diplomatiſchen Korps den Staats
miniſter die Staatsräte die Mitglieder des Landſchafts
vorſtandes eine Abordnung der Geſamtuniverſität die Ver
treter und Abgeſandten der fremden Höfe die Generalität
die höheren Staatsbegmten die Geiſtlichkeit und andere
Kurz vor 12 Uhr betraten die Herrſchaften die ſich in
zwiſchen im Goldſagle verſammelt hatten die Schloßkirche
Roter Sammet umhüllte den Sarg des entſchlafenen Her
zogs und den Sargdeckel zierte ein goldenes Kreuz Ein
goldenes Schild am Fußende wies den Namen des Ver
ewigten auf Dort waren auch auf zwei Taburetts die
Orden des verblichenen Herzogs niedergelegt Eingeſäumt
wurde der Sarg durch die Kranzſpenden der Fürſtlichkeiten
Wertvolle Palmenarrangements und Kränze in übergroßer
Fülle bargen die Altarniſchen und bedeckten die Emporen
Am Sarge hielten die Ehrenwache die beiden perſönlichen
Adjutanten die Kommandeure des Jnfanterie Regiments
Nr 153 des 6 und 12 Jäger Bataillons des 1 Garde
Regiments zu Fuß und der 12 Huſaren Zu Beginn der
Feier erklang der Chorgeſang O Welt ich muß dich laſſen
worauf die Verleſung eines Schriftwortes durch den Hof
prediger und das Requiem von Rheinberger folgte Dann
ſprach der Hofprediger ein tiefempfundenes Gebet Nach dem
Vaterunſer und dem Chorgeſang Jch weiß daß mein Er
löſer lebt vollzog der Generalſuperintendent die Einſeg
nung der Leiche Hierauf ſchloß die Feier mit Lithurgie und
dem Chorgeſang Wenn ich einmal ſoll ſcheiden Die aller
höchſten und höchſten Herrſchaften kehrten in das Schloß
zurück wo im Kirchenſaal Familientafel ſtattfand an der
die anweſenden Fürſtlichkeiten teilnahmen Nach der Tafel
begaben ſich die Herrſchaften in den GEoldſaal um die Bei
leidsbezeugungen der Ehrengäſte Geſandten und Aborxd
nungen entgegenzunehmen

Der Verzicht auf die Uniform
Der Vertreter des Kriegsminiſters hatte im Reichstag

gelegentlich der Angriffe auf das Militärkabinett und deſſen
Willkür im Vorgehen bei Verabſchiedungen hervorgehoben

der Verzicht auf das Recht zum Tragen ver Uniform ſei ge
ſtattet ſolange der Antragſteller den Pflichten gerecht werde
zu deren Erfüllung er ſich bei ſeiner Stellung des Geſuches
auf Gewährung jenes Rechtes bereit erklärt habe Graf
Rohde glaubt in einer Zuſchrift an das B beſtreiten
zu können daß dieſe Darſtellung zutreffend ſei und führt
dafür als eigene Erfahrung folgendes an Mein Geſuch
um Verzicht auf die Uniform war die Folge davon daß man
mir auf Betreiben des Militärkabinetts in einem Ehren
handel zugunſten meines ſchwer belaſteten Gegners das mir
durch die allerhöchſten Beſtimmungen zugeſicherte Recht der
Anhörung vorenthalten hatte Obgleich ich alſo nichts

verlangt hatte als mein gutes mir durch den Willen des
allerhöchſten Kriegsherrn zugeſichertes Recht führte das
Geſuch doch zu meiner ehrengerichtlichen Verurteilung Nach
träglich ſtellte es ſich heraus daß man im Militärkabinett
über die tatſächliche Unrichtigkeit der Entſcheidung in dem
Ehrenhandel deren Annahme man mir im Jntereſſe meines
Gegners mit ſolchen Mitteln aufzwingen wollte wohl orien
tiert war

Ueber die Mittelmeerreiſe des Kaiſers
werden immer wieder neue Meldungen verbreitet Wir
regiſtrieren folgende aus Konſtantinopel Da es als feſt
ſtehend gilt daß Kaiſer Wilhelm bei ſeinem Aufenthalt
auf Korfu auch dem Wilajet Janina einen Beſuch abſtatten
wird ſo har der Sultan den dortigen Gouverneur ange
wieſen die Straßen inſtand zu ſetzen und das Militär neu
zu equipieren

Budgetkommiſſion des Reichstages
Staatsſekretär v Schoen antwortete auf die Frage

des Abg Erzberger ob die deutſchen Intereſſen an der
Bagdadbahn durch das ruſſiſch engliſche Bündnis ge
ſchädigt würden daß Deutſchland in Tibet Afghaniſtan und

Perſien keine politiſchen Ziele habe und nur in Perſien l

wirtſchaftliche Jntereſſen Dieſe aber ſeien durch den Ver
trag der den Grundſatz der offenen Tür ausdrücklich a
ſtelle nicht geſchädigt Handel Schiffahrt und Jnduſtrie
haben in den letzten Jahren an der Entwickelung des deut
ſchen Handels lebhaftes Jntereſſe gezeigt Die Regierung
werde die Möglichkeit der Betätigung deutſchen Unter
nehmungsgeiſtes in Perſien dauernd im Auge behalten
Hinſichtlich der Bagdadbahn ſei zu bemerken daß die vom
Sultan konzeſſionierte deutſche Geſellſchaft die ſchwierige
Taurusſtrecke in Angriff nehmen werde ſobald von der
türkiſchen Regierung die nötigen Sicherheiten geſtellt ſind
Politiſche Abſichten und Hintergedanken liegen der Regie
rung bei der Förderung dieſes Unternehmens ganz fern
da es rein wirtſchaftlicher Natur ſei Wenn man den
Deutſchen Abſichten auf Beſitzergreifung eines Hafens im
Perſiſchen Golf und auf Beſiedelung türkiſcher Pro
vinzen mit deutſchen Ackerbauern nachſage ſo ſeien das phan
taſtiſche Kombinationen Auch die anderen Mächte hätten
den deutſchen Charakter des Unternehmens anerkannt
Natürlich ſei die Mitwirkung fremden Kapitals dennoch
nicht völlig ausgeſchloſſen

Deutſcher Landwirtſchaftsrat
Ueber die Novelle zum Geſetz betr die Ab w e hr und

Unterdrückung von Viehſeuchen referierte Domä
nenrat Rettich Roſtock Nach längerer Diskuſſion an
der ſich auch der Landwirtſchaftsminiſter v Arnim Crie
wen beteiligte wurde folgende Reſolution ange
nommen

Bei dem vorgeſchrittenen Stadium der Verhandlung des
Geſetzes im Reichstage verzichtet der D L R darauf zu
allen Einzelheiten des Entwurfes Stellung zu nehmen und
eine Reihe von ſonſt wünſchenswerten Abänderungen anzu
regen Er beſchränkt ſich darauf folgende Punkte hervor
zuheben I Der D L R ſpricht den dringenden Wunſch
aus daß das Zuſtandekommen des wichtigen Geſetzes nicht
an Differenzen zwiſchen den verbündeten Regierungen und
dem Reichstage in der Koſtenfrage ſcheitert II 1 Die An
zeigepflicht bei der Rindertuberkuloſe iſt auf die äußerlich er
kennbare Form zu beſchränken S 10 Nr 12 hat infolgedeſſen
zu lauten Tuberkuloſe des Rindviehs ſofern in äußerlich
erkennbarer Form Die einzelnen Anzeichen dieſer Tu
berkuloſe ſind in die Ausführungsbeſtimmungen aufzuneh
men 2 Bei Rindertuberkuloſe iſt die Entſchädigung im
vollen Betrage des Taxwertes zu bemeſſen

Endlich wurden zu dieſer Frage noch folgende A n
t räge angenommen 1 die Anzeigepflicht iſt auf die Pferde
influenza auszudehnen und 2 die Reichstagskommiſſion iſt
zu erſuchen um Aufnahme einer Beſtimmung in das Geſetz
betr die Abwehr und Unterdrückung von Viehſeuchen wo
nach es der Polizei geſtattet ſein ſoll öffentliche Wege vor
übergehend zu ſperren falls dadurch die Feldarbeit aus ge
ſperrten Gehöften ermöglicht bezw erleichtert wird und eine
beſondere Beläſtigung des Publikums ausgeſchloſſen er
ſcheint

Der Landwirtſchaftsrat beriet geſtern den Kontraktbruch
der ländlichen Arbeiter Wie der Vorſitzende mitteilte
hat der Kaiſer die Abſicht der Donnerstag Sitzung bei
zuwohnen An dieſem Tage ſoll Prof Dr Koch über
Maßnahmen zur Bekämpfung der afrikaniſchen Viehſeuchen
und Regierungsbaurat Du bislav über Die Ausnutzung
der deutſchen Waſſerkräfte für die Gewinnung des Luft
ſtickſtoffs ſprechen

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
ſetzte geſtern die Beratung des Kultusetats fort Bei dem
höheren Mädchenſchulweſen wurde die Frage der Coeduca
tion angeregt Der Miniſter gab dazu die Auskunft daß
die Frage im Miniſterium einer eingehenden Erwägung
unterzogen werde und daß ſich daran die Befürchtung knüpfe
daß bei der Zuſammenbildung die Knabenausbildung ge
ſchädigt werden könnte Die Titel über die Ergänzungs
zuſchüſſe an Schulverbände wegen Unvermögens für die
laufenden Ausgaben der Schulunterhaltung 7 849 013 Mk
und Ergänzungszuſchüſſe gemäß des Volksſchulunterhaltungs
geſetzes 17 767 442 Mk werden zuſammengefaßt Auf eine
Anfrage über die Regelung der Schulunterhaltungspflicht
der Rektoratsſchulen erklärt die Staatsregierung daß eine
ſolche in Verbindung mit der Regelung des Mittelſchul
weſens erfolgen müſſe Hinſichtlich der Zuſammenſetzung
der Schulvorſtände gibt die Staatsregierung die Auskunft
daß ſchon nach den Ausführungsbeſtimmungen die hiſtoriſchen
Verhältniſſe möglichſt berückſichtigt werden ſollen und daß
wenn ein geiſtlicher Ortsſchulinſpektor im Schulvorſtande
vorhanden iſt ihm in der Regel der Vorſitz im Schulvor
ſtande zu übertragen ſein würde

Jm bayeriſchen Landtag
kam es geſtern wie das B aus München meldet bei
Beratung des Kultusetats zu heftigen Angriffen ſeitens
des liberalen Führers Dr Caſſelmann gegen den Vollzug
der päpſt lichen Enzyklika Caſſelmann erklärte die
kurialen Anweiſungen zum Vollzug geradezu als eine Maß
regel die Denunzianten Phariſäer und Heuchler zu erziehen
geeignet ſei und zur traurigſten Erſcheinung führen könne
nämlich zur Angeberei der Studenten gegen ihre Pro
feſſoren Der Redner richtete die ausdrückliche Mahnung
an den Miniſter alles aufzubieten um einem ſolchen un
deutſchen Weſen ein Ziel zu ſetzen Er verlangte vom
Kultusminiſter den beſtimamteſten Aufſchluß den der Kultus
miniſter wohl in der heutigen Sitzung abgeben wird
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Die Barthianer als Friedensſtörer
Zu überaus ſtürmiſchen Szenen kam es in einer Ver

ſammlung in Friedenau in der der freiſinnige Abg Door
mann referierte Der ſattſam bekannte Barthianer Dr
Breitſcheid erging ſich in der Debatte in ſtarken
Schmähungen gegen die bewährteſten freiſinnigen Abgeord
neten Einen nach dem anderen bemühte er ſich in der
öffentlichen Achtung herabzuſetzen Seine Rede klang natür
lich darin aus ein Bündnis mit der Sozialdemokratie zu empfehlen Er erklärte wörtlich
Wir kommen ohne die Sozialdemokratie nicht weiter Wir

wären hirnverbrannt wenn wir ſagen würden mit der
Sozialdemokratie wollen wir keine Gemeinſchaft haben
Natürlich ließ ſich die Verſammlung ſolche Zumutungen
nicht ruhig gefallen Es gab einen gewaltigen Tumult
Abg Dr Doormann erklärte mit Nachdruck ein Zu
ſammengehen mit der Sozialdemokratie würde das liberale
Bürgertum niemals mitmachen Die Verſammlung wurde
ohne Annahme einer Reſolution geſchloſſen Nun ging der
Hexenſabbath erſt recht los Einige ganz rabiate Barthianer
ſprangen auf die Tiſche und riefen Hoch Breitſcheid Nur
langſam leerte ſich dann der Saal

Dr Barth als Straßendemonſtrant
Jm fortſchrittlichen Vereine der Potsdamer Vorſtadt

in Berlin kam es zu einem heftigen Redekampfe zwiſchen
dem freiſinnigen Abgeordneten Dr Mugdan einerſeits
und den Herren Dr Barth und v Gerlach andererſeits
Der Kampf wurde ſo ſcharf geführt daß er bisweilen in
Lärmſzenen ausartete Von den Aeußerungen Dr
Barths iſt nur die eine erwähnenswert daß eine ernſt
hafte demokratiſche Politik eingeführt werden müſſe und
daß zu ihrer Erreichung alle geſetzlichen Mittel auch
Straßendemonſtrationen angewandt werden
müßten Mit ſeiner Vorliebe für Straßendemonſtrationen
wird Herr Barth wohl ziemlich allein ſtehen Eine ernſt
hafte demokratiſche Politik ſcheint ihm nur die Verbrüde
rung mit der Sozialdemokratie zu ſein eine Politik die
nach allgemeiner Anſicht eine naive aber keine ernſt
hafte iſt

Deutſcher Klaſſenlehrertag
Eine in Dortmund am Sonntag ſtattgehabte Proteſt

verſammlung des deutſchen Klaſſenlehrertages
nahm folgende Reſolution an

Die hier verſammelten deutſchen Klaſſenlehrer
legen auf das entſchiedenſte Verwahrung ein gegen die unerhörten
Beſchuldigungen und Verdächtigungen welche die am 30 Dezember
v J verſammelten deutſchen Rektoren gegen ſie geſchleudert
haben Für den ſchweren Vorwurf daß die deutſchen Klaſſen
Iehrer durch ihr Verhalten das friedliche Arbeiten in der Schule
ſtören und das Vertrauen zur Schulleitung untergraben hat man
in Bochum nicht den Schatten eines Beweiſes zu erbringen ver
mocht Den dort gemachten Verſuch die Klaſſenlehrer ſozigliſtiſcher
Geſinnung und Kampfesweiſe zu verdächtigen und ſie mit der
Partei des Umſturzes in Verbindung zu bringen überläßt die
Verſammlung dem Urteile aller rechtlich denkenden Mitbürger
Die deutſchen Klaſſenlehrer nehmen für ſich das Recht in Anſpruch
ihre Anſchauungen und Wünſche zum Ausdruck zu bringen und
zu vertreten lehnen es aber ab dabei den Rektoren auf das Gebiet
der Verdächtigung und der perſönlichen Verunglimpfung zu folgen
Sie hoffen daß die königliche Staatsregierung ſich durch die in
Bochum gegen den Lehrerſtand ausgeſprochenen Verleumdungen
nicht abhalten laſſen wird die Schulleitung ſo zu ordnen wie die
Natur der Schularbeit und die Rückſicht auf das Recht der pädct
gogiſchen Perſönlichkeit es erheiſchen

Sodann wurde noch referiert über das Thema Sch u l
inſpektor oder Kreisſchulinſpektor

Allgemeine Mitteilungen
Die Liberalen haben im Kreiſe Charlottenburg den Pro

feſſor Dr v Liszt als Landtagskandidaten aufgeſtellt Dr
v Liszt wird ſich im Falle ſeiner Wahl unbeſchadet ſeiner Zu
gehörigkeit zur Freiſinnigen Vereinigung der Freiſinnigen Volks
partei als Hoſpitant anſchließen

Die Köln Ztg läßt ſich aus Berlin melden Jm
Etat des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten findet ſich
auf S 29 die Stelle eines Miniſterialdirektors für ad
miniſtrative finanzielle und wirtſchaftliche Angelegenheiten
neu ausgeworfen Dieſe Perſonalvermehrung wird mit der
außerordentlichen Entwicklung der preußiſchen Staatsbau
verwaltung in den letzten Jahren insbeſondere auch wegen
der Vorbereitung und Ausführung großer Waſſerbauten und
der Entwickelung des Verkehrs auf den Waſſerſtraßen be
gründet
gabenweſen auf den Waſſerſtraßen werden dem neuen
Miniſterialdirektor unterſtehen Dieſer Ausbau des Miniſte
riums der öffentlichen Arbeiten läßt wohl vermuten daß der
jahrelang erwogene Gedanke der Trennung des Waſſerbau
weſens vom Miniſterium der öffentlichen Arbeiten zurzeit
aufgegeben worden iſt Jn amtlichen Kreiſen ſteht man
der Teilung Neubildung oder Reſſortverſchiebung von
Miniſterien im allgemeinen ſkeptiſch gegenüber An der
Bewilligung der neuen Miniſterialdirektorſtelle iſt nach dem
jetzigen Stande der Etatsverhandlungen nicht zu zweifeln
Für die neue Stelle iſt wie beſtimmt verlautet der Geh
Oberregierungsrat Peters der bekannte Vorkämpfer für die
Erhebung der Schiffahrtsabgaben in Ausſicht genommen

Die Meldung daß die Tagebücher des Geheimrats Hinz
peter von ihm ſelbſt verbrannt worden ſeien wird von den
M N dementiert Hinzpeters Tagebuch über Wilhelm II

werde aufbewahrt und zu gegebener Zeit veröffentlicht werden
Die Einbringung eines beſonderen Kreditgeſetzes für den

maſuriſchen Kanal ſteht noch während der gegenwärtigen
Landtagstagung in Ausſicht

Schulweſen
Von freiſinniger Seite Abg Ernſt iſt zum preußi

ſchen Kultusetat der Antrag eingebracht worden die Oſt
markenzulage für Lehrer nach 5 Dienſtjahren auf
300 Mk nach 15 Dienſtjahren auf 400 Mk zu erhöhen Die
reiſinnigen Parteien des Abgeordnetenhauſes haben ihren
ntrag wiederum eingebracht die Regierung zu erſuchen

die Lehrpläne der Volksſchulen und der höheren
Lehranſtalten in organiſche Verbindung zu bringen und die
noch beſtehenden Vorſchulen allmählich aufzuheben

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der heimkehrende Transport der

von Planet abgelöſten Beſatzung iſt mit dem Gneiſenau am
10 Februar in Southampton eingetroffen und hat an demſelben
Tage die Reiſe nach Antwerpen fortgeſetzt iſt amLuchs

Auch die ſoziale Arbeiterfürſorge und das Ab

11 Februar in Hongkong eingetroffen Hohenſtaufen mit
einem Zweigtransport für die Beſatzung des Kiautſchougebietes
an Bord iſt am 9 Februar in Colombo eingetroffen und hat am
10 Februar die Reiſe fortgeſetzt

Der Kaiſer hat den Konteradmiral Scheibel der
ſeinerzeit als Kommandant des Kreuzers Condor bei den
Samoa Zwiſchenfällen viel genannt worden iſt zur Dispoſition
geſtellt

Dentſcher Reichstag
98 Sitzung vom 11 Februar

Das Haus beſchloß zunächſt ein Strafverfahren gegen den
Abg Dr Potthoff frſ Vgg für die Dauer der gegenwärtigen
Sitzungsperiode ruhen zu laſſen

Es folgt die dritte Beratung der
Zuſatzakte zur Zuckerkonvention

und der dazu vorliegenden Anträge
Jn der Generaldiskuſſion ſtellt Abg Dr Südekum Soz

feſt daß ſeine Partei im Jntereſſe der Produzenten und Konſu
menten für Herabſetzung der Zuckerſteuer ſei Durch ihr Ver
halten in der Kommiſſion hätte die Rechte den Staatsſekretär
geſtürzt um die Finanzreform weiter hinauszuſchieben Lachen
rechts Dem Block müſſe das Recht zugeſtanden werden ſich ſo
gut wie möglich zu blamieren Heiterkeit einen derartigen An
trag wie den Antrag Baſſermann dürfe er den Sozialdemokraten
aber doch nicht bieten

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Perſönlich ſtellt Abg Kreth konſ feſt Dr Südekum habe

durch den Vorwurf die Rechte habe demagogiſch und unfair ge
handelt gezeigt daß die Aeußerungen des Grafen Schwerin den
Sozialdemokraten recht ſchmerzlich geweſen ſeien Heiterkeit

Das Geſetz wird angenommen
Es folgt die Beratung des Antrages Baſſermann auf

Herabſetzung der Zuckerſteuer
zum 1 April 1909 auf 10 Mk pro Doppelzentner falls bis dahin
eine Erhöhung der Reichseinnahmen um mindeſtens 35 Mill
Mark erzielt werde

Abg Ledebour Soz bekämpft den zweiten Teil dieſes An
trages

Abg Dr Pachnicke frſ Vgg tritt dem Vorredner entgegen
die Reichsfinanzen könnten einen Abſtrich in Höhe von 35 Mill
nicht aushalten für genügende Deckung müſſe Sorge getragen
werden

Nach einer Entgegnung ſeitens des Abg Dr Ledebour wird
der Antrag Baſſermann gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
und des Zentrums definitiv angenommen

Es folgt die Fortſetzung des
Militäretats

Die Beratung wird beim Kapitel Artillerie und Waffen
weſen fortgeſetzt

Auf Antrag des Abg Pauli Potsdam konſ wird die Be
ratung des Kapitels Techniſche Jnſtitute mit dem zur Be
ratung ſtehenden Kapitel verbunden

Abg Schwarze Lippſtadt Ztr bleibt
ebenſo

Abg Arning 1nl beide ſprechen ſich dafür aus daß die
Lieferungen für die Militärverwaltung mehr den Handwerks
meiſtern zugewieſen werden als großen Firmen

Abg Pauli Potsdam konſ drückt zunächſt ſeine Genug
tuung darüber aus daß in dieſem Jahre die Kritik an den Ein
richtungen der Militärwerkſtätten nicht nur von ihm und der
Sozialdemokratie geübt werde daß vielmehr auch die anderen
Parteien anfingen ſich für dieſe Jnſtitute zu intereſſieren Red
ner tritt ſodann ohne daß er auf die einzelnen Wünſche auf Ge
haltsaufbeſſerungen eingehen will für eine Aufbeſſerung der
Handwerker und Arbeiter in den Techniſchen Jnſtituten ein

Abg Cuno frſ Vp Den Tarifrerträgen muß Geltung ver
ſchafft werden Auch in der inneren Verwaltung der Heeres
und Marinebehörden müſſen die Arbeiterausſchüſſe gehört wer
den Ebenſo wie dies ſchon bei dem Marineetat geſchehen ſei
empfehle ſich daher auch hier eine von der Kommiſſion be
antragte Reſolution möglichſt einmütig anzunehmen betr
Vergebung von Arbeiten für die Heeresverwaltung nur an ſolche
Firmen die in Beziehung auf die Arbeitsbedingungen die ge
ſetzlichen Vorſchriften einhalten und falls Tarifverträge für die
betreffende Arbeitsart am Betriebsorte gelten nicht hinter den
Beſtimmungen dieſer Tarifverträge zurückbleiben Auch ſei
wie die Reſolution weiter verlangt die Feſtſetzung der Neuord
nung von Arbeitsbedingungen in den Militärbetrieben unter
Mitwirkung der Arbeiterausſchüſſe vorzunehmen Gelange die
Reſolution einmütig zur Annahme ſo ſei es zu hoffen daß die
Heeresverwaltung ſich danach richten werde

Abg Voehle Soz Es läßt ſich nicht gerade behaupten
daß bei der Heeresverwaltung eine ſtarke ſozialpolitiſche Ader
wahrzunehmen ſei Wie niedrig werden beiſpielsweiſe die in
militäriſchen Werkſtätten beſchäftigten Arbeiterinnen bezahlt Jn
Straßburg wurde eine Zulage für den April beſchloſſen die
Arbeiter erhielten aber das Geld erſt im November Wo iſt
dieſes Geld geblieben Der Redner beſchwert ſich über die ſchlechte
Behandlung der Arbeiter und über rigoroſes Vorgehen der
Militärverwaltung gegenüber den Arbeiterorganiſationen Die
Arbeiterausſchüſſe in Straßburg ſeien keinen Schuß Pulver wert
da ſie nichts zu ſagen hätten

Abg Dr Will Zentrums Elſäſſer fordert gleichfalls höhere
Löhne und Bezahlung der geſetzlichen Feiertage

Abg Dr Struve frſ Vgg Herr Pauli hat ſeine Span
dauer Rede nun ſchon zum zehnten Male gehalten Einen Vor
teil haben aber die Spandauer Beamten davon nicht gehabt
Jn einem Spandauer Briefe erſucht mich ein Beamter ja ſeinen
Namen nicht zu nennen da er ſonſt beſtraft werde Jch frage
ob das richtig iſt daß ein Beamter beſtraft wird wenn er ſich
an einen Abgeordneten wendet

Abg v Liebert Rp fragt an ob die Militärverwaltung
bei dem Maxim Maſchinengewehr bleiben wolle oder ob ſie nicht
auch zu dem Schwarzloſe Syſtem übergehen wolle das vorteil
hafter ſein ſolle

Abg Eickhoff frſ Vp bittet die Solinger Waffeninduſtrie
mehr zu berückſichtigen

Abg Dr Görke nl empfiehlt Erleichterungen bei der Be
ſchaffung neuer Dienſtkleidung

Generalleutnant Sixt v Armin Es iſt nicht ſtrafbar wenn
ſich ein Beamter an einen Abgeordneten wendet Freilich muß
er dabei mit einem gewiſſen Takt verfahren und das Dienſt
geheimnis nicht verletzen Die Heeresverwaltung glaubt daß
das von ihr gewählte Maſchinengewehrmodell brauchbarer iſt
als das Modell Schwarzloſe Die Heeresverwaltung wird daher
bei ihrem Modell bleiben Es iſt wünſchenswert die Privat
induſtrie zu Lieferungen heranzuziehen Soweit dies möglich iſt
wird es geſchehen Die Verhältniſſe der Beamten in Spandau
werden ſorgfältig geprüft werden Auch der Weiterbau von

faſt unverſtändlich

Arbeiterwohnungen wird in Angriff genommen werde
Ausführungen des Abg Boehle über die Lohnverhältnt d
ſprechen nicht den Tatſachen Die Mehrzahl der Arbeiter i ent
einen Lohn der bis an die Grenze des Höchſtlohnes geht mt
Verwaltung bemüht ſich in jeder Weiſe den Wünſchen der
ter entgegenzukommen Beifall Arbei

Abg Pauli konſ verwahrt ſich dagegen immer die
Rede über die Spandauer Verhältniſſe gehalten zu haben ſelbe

Abg Dr Ortel nl befürwortet eine Erhöhung de
kommens der Feſtungsbaubeamten Ein

Abg Dr Pachnicke frſ Vgg erkundigt ſich wie es mit
Entfeſtung Königsbergs ſtehe der

Abg Mommſen frſ Vgg regt dieſelbe Frage für Da i
Generalleutnant Sixt v Armin Die Verhandlungen an

lich Königsbergs ſind gewaltig vorgeſchritten Die Verhalt
in Danzig müſſen noch geprüft werden niſſe

Abg Dr Neumann Hofer frſ Vgg bringt die Beſchw
eines Müllers zur Sprache deſſen Grundſtück bei Errichtung
Truppenübungsplatzes Senne nicht miterworben wurde und de

nun ſchwer geſchädigt iſt erGeneralleutnant Sixt v Armin Der Mann hat einen

hohen Preis gefordert zuAbg Erzberger Ztr bemängelt den Vertrag mit der Hof
buchhandlung Mittler Sohn durch den die Militärverwaltung
finanziell ſchwer geſchädigt würde g

Oberſtleutnant Golz ſagt zu daß nach Ablauf des Vertrages
mit anderen Firmen verhandelt werden würde

Abg Erzberger Ztr bittet dann auch die Provinz zu be
rückſichtigen

Der Militäretat wird erledigt
Mittwoch 1 Uhr Schwerinstag Penſionsverſicherung der

Privatbeamten Regelung des Automobilverkehrs
Schluß 68 Uhr

r

Ausland
Der franzöſiſch amerikaniſche Schiedsvertrag

Der amerikaniſche Staatsſekretär Root und der franzö
ſiſche Botſchafter Juſſerand haben geſtern in Waſhington
den Schiedsgerichtsvertrag zwiſchen Frankreich und den Ver
einigten Staaten unterzeichnet Es wird angenommen daß
der Vertrag im Einklang mit den auf der letzten Haager
Konferenz hinſichtlich der Schiedsgerichtsverträge gemachten
Vorſchlägen gehalten iſt Die einzelnen Beſtimmungen des
Vertrages werden noch geheim gehalten

Eine Demonſtration gegen König Eduard
König Eduard der ſich am Montag zu kurzem Aufent

halt nach Brighton begeben hat iſt dort dem B zu
folge der Gegenſtand unfreundlicher Kundgebungen von ſei
ten der Sozialiſten geworden Gleich bei ſeiner Ankunft
verſuchte ein größerer Trupp Demonſtranten in ſeine Nähe
vorzudringen und es mußte eine ſtarke Pol izeimacht
aufgeboten werden um ſie zurückzuhalten Einer der ſozia
liſtiſchen Führer Hardy dem es gelungen war den Kordon
zu durchbrechen wurde verhaftet Gegen 9 Uhr abends
machten die Sozialiſten aus ihrem Klub kommend einen
vergeblichen Verſuch vor dem Polizeibureau Hardy zu be
freien Die Anzahl der Brightoner Sozialiſten iſt zwar
klein aber ſehr rührig ſo dürften ſie vielleicht dem König
den Aufenthalt in Brighton verleiden

Scheurer Keſtner Denkmal in Paris
Geſtern morgen fand im Beiſein des Präſidenten

Fallières aller Miniſter und zahlreicher hervorragender
Perſönlichkeiten im Luxemburggarten die Einweihung des
Denkmals für Scheurer Keſtner ſtatt den früheren Vizepräſt
denten des Senats der durch ſein Eintreten für Dreyfus
bekannt iſt Nach Reden von Briſſon Clemenceau und
Duboſt feierte der Deutſch Elſäſſer Lalance im Namen ſeiner
elſäſſiſchen Freunde das Andenken Scheurer Keſtners er
innerte an die demokratiſchen freien Städte von Elſaß ſowie
an die hauptſächlichſten Charakterzüge der Elſäſſer beſonders
an ihre Zähigkeit von der Scheurer ſtets ein Beiſpiel ge
geben habe und ſchloß mit einer Huldigung auf Elſaß und
auf ſeine Treue gegen ſeine Erinnerungen

Deutſchland in Kuba
Der ſtellvertretende Gouverneur von Kuba General

Barry nahm am Montag das Beglaubigungsſchreiben des
deutſchen Miniſterreſidenten Legationsrats v Eckardt ent
gegen und hieß ihn herzlich willkommen Zwei Kompagnien
kubaniſcher Artillerie und eine Abteilung berittener Polizei
geleiteten den Miniſterreſidenten in den Gouvernements
palaſt Jn ſeiner Erwiderung ſagte Herr v Eckardt er
werde an der Herſtellung freundlicher Beziehungen zwiſchen
Kuba und Deutſchland freudig mitarbeiten

Die Duma in Gefahr
Dem Petit Pariſien wird aus Petersburg gemeldet

daß die Duma für den Fall daß ſie die Marinekredite ver
weigert aufgelöſt und keine Neuwahl vorgenomm
werde Außerdem ſei die Stellung Stolypins erſchüt
tert Eine ganz reaktionäre Regierung ſolle in Kraft treten
Als Stolypins Nachfolger werden Akimow und Dut
nowo genannt

Ein engliſcher Biſchof beim Zaren n
Der Biſchof von London wird heute vom Zaren

Audienz empfangen werden Sein Beſuch dem man W
Bedeutung beimißt wird mit den Petersburger Beſtrebn
gen eine Kompromißeinigung zwiſchen der anglikaniſe
und der ruſſiſchorthödoxen Kirche herbeizuführen in St
ſammenhang gebracht Der Biſchof konferierte längere
mit dem Metropoliten

Staatsſekretär Taft und der Sozialismus v
Staatsſekretär Taft hielt in Kanſas City Miſſoun

an die Jung Republikaner eine Rede in der er ſagte h
jüngſte Votſchaft Rooſevelts ſei eine Antwort auf die wie
gründeten Vorwürfe daß die Verwaltung verantwortlie s
für das Darniederliegen der Jnduſtrie Es bedürfe ſFu e
nachdrücklichen Vorgehens um die beſtehenden Mißbra gft
auszurotten und wirkſamer Reformen um die Geſell als
in ihrer gegenwärtigen Verfaſſung zu erhalten Andern eng
müſſe man ſich denen zuwenden welche eine neue Oder
der Dinge auf ſozialiſtiſcher Grundlage herbu
zuführen ſuchen Zum Schluß erklärte Taft die re
kaniſche Partei wünſche eine Verwaltung der ſozialen
formen
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Deutſchland und Rußland
ruſſiſcher Diplonat der vom Petit Pariſien

jewt worden iſt äußerte die Anſtcht daß Deutſchland
ttich der Eiſenbahn nach Mitrowitza wahrſcheinlich die

inſto Aehrenthals begünſtigt habe Deutſchland habe ein
län eſſe an der Abkühlung zwiſchen Rußland und Oeſter

Jntere Es erſpare ſo dem ihm befreundeten Sultan die Ver
rei tung in Mazedonien Reformen einzuführen Es be
pflügte Rußland auf dem Balkan und könne demnach das

eeproblem ganz nach ſeinem Geſchmack löſen Der
W ſgenfol bedeute eine Wendung der deutſchen Politik

iel Verwirrung ſtiften könne Der Petit Pariſien
dibt dieſe merkwürdigen Anſichten ohne Kommentar wieder

Kleine Tagesnachrichten

Bei der Kaiſerin von Rußland ſtellten dem
Tag zufolge die Aerzte eine Verengung der Speiſeröhre feſt

eine grankheitserſcheiung die auf nervöſer Baſis beruhe
Der ehemalige franzöſiſche Marineminiſter Lockroy liegt

im Sterben

General Lyttleton Chef des engliſchen General
ſtabs wird durch General Micholſon erſetzt werden
e

Halle und Umgebung
Halle a 12 Februar

Jm Lehrerverein Halle Umgegend hielt Herr Rektor
Gräfe in der letzten Sitzung einen Vortrag über Die
deutſchen evangeliſchen Schulen in Oeſterreich und der
Lutherverein Jn begeiſterten Worten ſchildert er die trau
rige Lage der evangeliſchen Schule und ihrer Lehrer in

Oeſterreich Einſt erfreute ſich das evangeliſche Schulweſen
in Oeſterreich einer ſchönen Blüte aber ſeit dem Jahre 1869
geht es mit ihm rückwärts Das in dieſem Jahre erſchienene
Reichsvolksſchulgeſetz wurde zum Grabgeläute für das evan
geliſche Schulweſen And warum Das vom Volke mit
Jubel begrüßte freiheitliche Geſetz das unter dem Namen
Oeffentliche Volks und Bürgerſchule in Oeſterreich die

Simultanſchule einführte die der Jugend ohne Unterſchied
des Glaubensbekenntniſſes zugänglich iſt iſt in ſeinem
weſentlichen Teilen längſt gefallen und in die öffentlichen
Schulen iſt der Geiſt des Ultramontanismus eingezogen
Es iſt der römiſchen Prieſterſchaft gelungen die interkon
feſſionelle Schule zu einem ſtreng katholiſchen Jnſtitut zu
machen wo eine durch und durch römiſche Atmoſphäre die
Kinder auf Schritt und Tritt umweht Unſere Stammes
und Glaubensgenoſſen können ihre Kinder unmöglich in
ſolche Schulen ſchicken ſondern müſſen auf eigene Koſten
Schulen errichten und erhalten Zu dieſen Schulen leiſtet
der Staat nur geringe Zuſchüſſe fordert aber zu den öffent
lichen Schulen von den Evangeliſchen dieſelben Zuſchüſſe
wie von den Katholiſchen Viele evangeliſche Gemeinden
konnten dieſe doppelte Belaſtung nicht ertragen und mußten
ihre Schulen eingehen laſſen anderen iſt die Beibehaltung
nur unter großen Opfern möglich Die Lage der Lehrer iſt
dabei eine überaus traurige Sie beziehen in der Regel
nicht einmal halb ſoviel Gehalt als ihre Kollegen an den
öffentlichen Schulen desſelben Ortes Soll das lautere
Evangelium und unverfälſchtes Deutſchtum in Oeſterreich
nicht verloren gehen ſo iſt hier unbedingt Hilfe nötig Dieſe
will der Lutherverein bringen durch Unterſtützung mit Geld
mitteln Broſchüren Flugblätter Heranbildung von Lehrern
uſw Der Vortrag hatte die Wirkung daß ein großer Teil
der zahlreich beſuchten Verſammlung dem Luthervereine bei
trat Große und berechtigte Erregung trug eine Nachricht
der Köln Volkszeitung in die Verſammlung nach der an
geblich der Entwurf des Lehrerbeſoldungsgeſetzes folgende
Sätze in Ausſicht nehmen ſoll Land 1350 Mk Grundgehalt
und 150 Mk Alterszuloge Mittelſtadt 1500 und 200 Graß
ſtadt 1650 und 250 Die Verſammlung müßte in ſolcher
Feſtſetzung eine ſchmerzliche Zurückſetzung reſp Benachteili
gung der Landlehrerſchaft erblicken die dadurch mit der
Etikette beruflicher Minderwertigkeit verſehen und zur
Landflucht auch in Zukunft genötigt würde Die Verſamm
lung hegt zur Staatsregierung die Zuverſicht daß ſie zu einer
derartigen Minderbewertung der löndlichen Lehrerſchaft
nicht die Hand bieten wird Die nächſte Sitzung wird am
4 März ſtattfinden Herr Rektor Schulze wird über das
Thema ſprechen Die unterrichtliche und erziehbliche Ver
ſorgung der Schwachbegabten in kleinen Gemeinden
Sollte in der Zwiſchenzeit die Novelle zum Lehrerbeſoldungs
geſetz herauskommen dann wird ſofort eine Verſammlung
einberufen Auch wurde beſchloſſen Ende März ein zweites
Vergnügen abzuhalten Tag und Ort wird noch beſtimmt

Verein für Volkswohl VII Abteilung Jngend und Volks
n Die Tennisplätze auf dem Sandanger welche ſich im ver

oſſenen Jahre eines regen Beſuches erfreuten können von heute
Wieder belegt werden Wer eine Spielzeit auf einem der zehn
S re a ranſprücht muß dies bei Herrn Kaufmann Kraſemann
Vläne traße 19 wo auch Bedingungen Platzordnung und
ind le den Tennisplätzen zur Einſicht ausliegen melden
früher i 50 Karten abnehmen Für eine Karte ſind wie
Die Te 5 Pfg zu entrichten Eine Schülerkarte koſtet 10 Pfg
mr erten von 1907 ſind bis zum 31 März d J ebenfalls
h Der Zementplatz wird beſeitigt und bis zum

foſen m T wenn die Witterung es geſtattet in einen tadel
modernen Platz umgewandelt

König Wer Verein Am vergangenen Sonnabend hielt Herr
in Preußen er wer das Thema Die Denkmalpflege
Redner bef ie Entſtellung unſeres Landes einen Vortrag
kulturelle r rach Darlegung des r r die
dene ſtimmun zu z Denkmäler und verſtand durch verſchie
elben vor e e Sir auch den hohen äſthetiſchen Wert der
ichen und priga zu führen Söchſt dankenswert ſeien die ſtaat
ie Bedeutun de de u anzu en e zwecke W
olkes zu errjere Datmat eete in n breiteren S ichen des

unſtaltung t r vertiefen Das Geſetz gegen die Der
genden v 16 arg landwirtſchaftlich hervorragenden

auf dem We ev biete eine längſt erſehnte Handhabe
pflege vorzuben er re ung Verſt ren gegen die Denkmals
es Bundes i brgse Redner eine Flugſchriftvon Prof S ine zutz über Die Ent tellung unſeres Landes

Ausführungen Naumburg zum Vortrag Die intereſſanten
enden Se een den Beifall der Anweſenden Am kom
ortrag deg nd punkt 8 Abr findet der berejts angekündigte

unſeres Selenchinngeeſens ſt a den Wae ginnen
willkommen ſind veſens ſtatt zu dem Gäſte auch Damen
S Obſtweinſchenke herrſchte geſtern fröhliches Leben

Gäſten Fige Wirt Herr Ricke bot ſeinen zahlreichen
melt hatt e ſich aus Anlaß des Schlachtefeſtes dort verſam
phon e en auf dem Phonololiszt und auf dem Grammo

S Abwechſelungsreiches Konzert bei dem u g auch
oomer guten Angedenkens ſeine Stimme erſchallene r

r der dem jeder Geſchmack zu ſeinem Rechte kommt
eine Fortſetzung

g eProvinzial Nachrichten
Wittenberg 11 Febr Diebereien Bei dem

Brande der Farbſtoffwerke in Pieſteritz iſt nicht nur auf der
Brandſtätte ſondern auch in den in der Nähe befindlichen Gaſt
häuſern geſtohlen worden So wird jetzt bekannt daß bei dem
Gaſtwirt Bergt 7 Kiſten Zigarren geſtohlen und die Ladenkaſſe
beraubt worden iſt Die Diebe ſind dadurch ermittelt worden
daß ſie ſich bei der Teilung des Raubes entzweiten und in Streit
gerieten wodurch der Beſtohlene Kenntnis erhielt und Anzeige
erſtattete

e Burkersroda 11 Febr Brandſtiftung durch
Kinder Geſtern in den Vormittagsſtunden brannte ein dem
Gutsbeſitzer Trautmann gehöriger Strohdiemen ab Mit Streich
hölzern ſpielende Kinder haben ihn angeſteckt

Roßbach 11 Febr Unnötige Aufregung Hier
entſtand vorgeſtern abend eine große Aufregung durch das Ge
rücht es hätten ſich einige verdächtige Geſtalten im Dorfe ſehen
laſſen Eifrige wurde ſelbſt mit Hunden das Dorf abgeſucht
aber nichts gefunden außer daß man mit mißtrauiſchen Blicken
und Fragen einen harmloſen Mann aus Naumburg inquirierte
der hinter den Gärten auf ſeine in der Schenke als Wirtſchafts
hilfe tätige Frau wartete um ſie ſpäter heimgeleiten zu können
Selbſt der Vermittelung des Gendarmen gelang es kaum den
Verdacht gegen ihn zu zerſtreuen

Aus dem Elbtale 11 Febr Elbſchiffahrt Auf
dem Elbſtrom dürfte es bald wieder lebendig werden da die
Schiffer bereits für den Neubeginn ihrer Tätigkeit rüſten Nach
Magdeburg und Hamburg reiſten ſchon Schiffer aus unſeren Elb
ortſchaften ab um die Bemannung dort liegender Fahrzeuge er
folgen zu laſſen Die Zufuhren nach den Holzſtapelplätzen nehmen
ebenfalls wieder ihren Anfang

X Leipzig 11 Febr Von der Straßenbahn ge
ſchleift Ein ſchwerer Unfall trug ſich geſtern abend in der
Kirchſtraße in Volkmarsdorf zu Der 14jährige Schulknabe Her
mann Lemke fiel aus Verſehen gegen einen Straßenbahnwagen
und wurde von dieſem umgeworfen Jn ſeiner Angſt hatte ſich
das Kind am Vorderperron angeklammert und wurde zum Ent
ſetzen der Straßenpaſſanten von dem Wagen der nicht gleich zu
halten war eine Strecke weit fortgeſchleift Als der Wagen end
lich zum Halten gebracht wurde und man den Knaben hervorzog
zeigte ſich daß er ſchwere Verletzungen an der Bruſt am Kopf
und an beiden Beinen erlitten hatte

Leipzig 11 Febr Oberjuſtizrat Liebſter, der
Senior der Leipziger Rechtsanwälte iſt im 83 Lebensjahre ge
ſtorben

Dresden 11 Febr Sprengung der Auguſtus
b rücke Jn Gegenwart des Königs des Kronprinzen und der
Prinzen Friedrich Chriſtian und Ernſt Heinrich wurde heute mor
gen 11 Uhr der 7 Brückenbogen der alten Auguſtusbrücke von
einer Kompagnie des Pionierbataillons Nr 12 geſprengt Eine
zahlreiche Menſchenmenge hatte ſich eingefunden Den Moment
der Sprengung verkündigte ein kanonenſchußartiger Knall Der
Brückenbogen ſtürzte in ſich zuſammen Zentnerſchwere Steine
wurden hoch in die Luft geſchleudert Das Waſſer der Elbe
ſpritzte haushoch auf Die Sprengung war dieſes Mal gänzlich
gelungen

Gerichtsverhandlungen
Ein Vorſpiel zu dem Drama der BVürgermeiſterstochter von Brand

Nachdr verb S e H Freiberg i 11 Febr
Die grauſige Ermordung des Chemnitzer Oberingenieurs

Preßler durch ſeine Braut die Bürgermeiſterstochter Grete
Beier aus Brand bei Freiberg i S gelangt gegenwärtig in
einem Meineidverleitungsprozeß gegen die Mutter der Mörderin
vor der hieſigen Strafkammer zur Verhandlung Ende Mai vor
Jahres verbreitete ſich in der Hauptſtadt des ſächſiſchen Jnduſtrie
reviers Chemnitz wie ein Lauffeuer die Nachricht daß der am
14 Mai nachmittags in ſeiner möblierten Wohnung in der Pro
menadenſtraße tot aufgefundene 35jährige Oberingenieur beim
Dampfkeſſelreviſionsverein in Chemnitz Preßler das Opfer eines
ganz ungewöhnlichen Verbrechens geworden ſei Preßler ein
wohlhabender Mann ſtand damals kurz vor ſeiner Hochzeit mit
der 22jährigen Tochter Grete des Bürgermeiſters Beier von Brand
und man konnte ſich abſolut nicht erklären was den ruhigen und
beſonnenen Mann in den Tod getrieben haben ſollte Es wurde
jedoch Selbſtmord angenommen da ein Revolver neben der Leiche
lag und der Tod durch einen Schuß in den Mund auf der Stelle
eingetreten war Die Wirtin des Preßler hatte zwar gleich hervor
gehoben daß Preßler niemals einen Revolver beſeſſen habe doch
kam dieſe Ausſage nicht in Betracht weil er ſich die Waffe ja erſt
im letzten Augenblick beſorgt haben konnte und weil ferner ein
Brief gefunden wurde in welchem Preßler Selbſtmordgedanken
äußerte Auch fehlten ca 15000 Mark die ſich vorher in
der Wohnung Preßlers befunden haben mußten Preßler wurde
dann beerdigt und mit der Regelung des Nachlaſſes einer ſeiner
nächſten Verwandten ein Referendar Preßler betraut Dieſer
fand nun unter den Aktenſtücken ein Teſtament in welchem
der Oberingenieur ſeine Braut zur Univerſalerbin ein
ſetzt Es fiel auf daß dieſes Teſtament ſchon vor der Eheſchließung
angefertigt worden war und daß der Text des Teſtamentes die
Schriftzüge der Braut trug

Die Grete Beier ſeine Braut wohnte mit ihrer Mutter
zuſammen in Brand bei Freiberg wo ihr Vater noch wenige
Wochen vor dem vermeintlichen Selbſtmorde Preßlers Bürger
meiſter geweſen war Der Bürgermeiſter hatte in ſeiner Gemeinde
nicht gut getan Er früher ein armer Bergmann hinterließ bei
ſeinem Tode im April v J ein Vermögen von 60 000 Mark Hab
gierig wie er ſoll auch ſeine Frau geweſen ſein die heute unter
der Anklage der Meineidsverleitung vor Gericht ſteht Sie ſoll
nämlich eine alte Witwe beſtimmt haben in einer wegen Die b
ſtahls und ſchwerer Urkundenfälſchung gegen ihre
Tochter die Grete Beier inzwiſchen anhängig gemachten Straf
ſache eine falſche Ausſage zu machen und die Gemütsver
faſſung ihrer Eltern ſcheini dann auch auf die Tochter abgefärbt
zu haben die jetzt unter der Anklage des Mordes der
Abtreibung der Urkundenfälſchung und anderer
Verbrechen ſteht z Zt aber noch auf ihren Geiſteszuſtand hin
in der Sächſiſchen Landesirrenanſtalt Waldheim beobachtet wird
Das junge Mädchen wird denn auch vielfach als das willenloſe
Werkzeug ihrer jetzt vor Gericht ſtehenden Mutter angeſehen wes
halb die gegenwärtige Verhandlung gegen dieſe intereſſante
Streiflichter auf das Leben und Treiben der
3 nzen Familie werfen mußte Es trat dabei folgendes zu
age

Die Grete Beier war urſprünglich mit einem Kaufmann
Merker aus Dresden verlobt der nachdem er in einem Frei

berger Geſchäft 2000 Mark unterſchlagen hatte bei einer Firma

in Brand Stellung erhielt Während der Verkehr des jetzt erſt
23jährigen Mädchens äußerlich niemandem auffiel ſoll er ſcließ
lich ſoweit gediehen ſein daß das hübſche zarte Mädchen
nicht weniger als 3 Kinder zur Welt brachte und
der Reihe nach tötete Sie ſoll ferner auf Veranlaſſung
des Merker der inzwiſchen vom Freiberger Landgericht deswegen
zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt wurde aus der Hinterlaſſen
ſchaft des Armenhausverwalters Kröner in Brand 4000 Mark
unterſchlagen haben von denen Merker teilweiſe ſeine Unter
ſchlagungen deckte Das Pärchen hatte in Brand ein Abſteige
quartier gemietet in das die durchaus harmlos und unauffällig
auftretende Grete Beier den Geliebten ſehr oft beſtellte Die
Mutter begünſtigte den Verkehr des Merker mit ihrer Tochter
machte aber zu gleicher Zeit dem Oberingenieur Preßler
glauben daß ihre Tochter wahnſinnig verliebt in ihn ſei Sie
hatte durch ihre Tochter erfahren daß Preßler größere Geld
ſummen daheim aufbewahre und daß er auch bereit ſei für ſie
eine Lebensverſicherung abzuſchließen

Am 30 April v J lief nun bei einer Freiberger Zeitung
folgende

Briefkaſtenanfrage
ein

A Freiberg Kann ein Bräutigam ſeine Braut
zur Univerſalerbin einſetzen in einem ſogenannten unfeier
lichen Teſtament Oder iſt dasſelbe anfechtbar wenn noch
eine Mutter und Geſchwiſter da ſind die aber in guten Verhält
niſſen leben Jn dieſem Falle iſt erbberechtigt doch wohl nur die
Mutter Jch möchte das gern wiſſen da ich in der Lage bin
daß mir jeden Tag etwas paſſieren kann und ich meine Braut
auf alle Fälle geſichert wiſſen möächte

Dann bin ich eine Rentenverſicherung eingegangen
ſo daß nach meinem Tode meine Frau eine jährliche Rente von ſo
und ſo viel bekommt und nach 25 Jahren das verſicherte Kapital
extra Jſt die Geſellſchaft verpflichtet dieſe Rente im Falle meines
Todes vor der Hochzeit zu zahlen wenn ich in einem Teſta
ment meine Braut dazu ermächtige Jch möchte das bitte ganz
genau wiſſen

Jedenfalls muß die Verſicherung zahlen da ich doch geſteuert
habe nicht wahr Jch muß es auf meinen letzten Willen nicht
gerichtlich machen ſondern kann es einfach niederſchreiben und
unterſchreiben und dann bei einem Rechtsanwalt niederlegen nicht
wahr Wenigſtens heobe ich es ſo geleſen Wie muß ich nun
ungefähr ſchreiben damit meine Braut keine Unannehm
lichkeiten hat

Muß meine Mutter einen Pflichtteil bekommen Jch bin mit
ihr ſchon lange zerfallen ebenſo mit meinen Geſchwiſtern

Dieſe Anfrage rührte wie inzwiſchen feſtgeſtellt worden iſt
von der Grete Beier her und die Antwort darauf wurde ihr am
Abend des 11 Mai bekannt Drei Tage ſpäter erſchien ſie in der
Wohnung ihres Bräutigams in Chemnitz erzählte ihm daß in
Brand Johrmarkt geweſen ſei und daß ſie ihm eine Ueberraſchung
mitgebracht habe Er müſſe ſich jedoch von ihr die Augen ver
binden laſſen und dann den Mund auf machen Preßler
ging ahnungskos auf den vermeintlichen Scherz ein worauf ſeine
Braut plötzlich einen Revolver hervorzog und ihm dieſen in
den Mund ſteckte und losdrückte Preßler war im
Augenblick tot Jn aller Ruhe raubte nun das Mädchen
den Betrag von 15 000 Mark und legte zwiſchen die Papiere des
Ermordeten das ſchon erwähnte Teſtament wonach Preßler ſie
zu ſeiner Aniverſalerbin einſetzt

Jnzwiſchen hatte ſich das Netz um den Kaufmann Merker mehr
und mehr zuſammengezogen ebenſo gegen die Mutter der Grete
Beier wie auch gegen ſie ſelbſt und zwar in Sachen der Unter
ſchlagung der Hinterlaſſenſchaft von 4000 Mark des Armenhaus
verwalters Kröner Es hatte ſich herausgeſtellt daß die Grete
Beier dieſe 4000 Mark dadurch erhalten hatte daß ſie von einem
dem Kröner gehörigen Sparkaſſenbuch 4000 Mark abhob und
mit dem Namen Erna Vogt geb Kröner quittierte Kröner
hatte das Buch dem Bürgermeiſter Beier zur Aufbewahrung über
geben und die Grete Beier hatte ſich durch Nachſchlüſſel das
Buch zu verſchaffen gewußt Die Tatſache daß eine ſolche Unter
ſuchung gegen die Braut ſeines ermordeten Verwandten ſchwebte
brachte dann den Referendar Preßler auf den Gedanken daß auch
bei dem Tode des Oberingenieurs nicht alles mit rechten Dingen
zugegangen ſei und nachdem im Laufe der daran geknüpften Er
mittelungen die Grete Beier ſchließlich in Unterſuchungshaft ge
nommen war geſtand ſie nach längerem Leugnen alle Einzel
heiten der furchtbaren Tat Den zu der Tat benutzten Revolver
hatte ſie aus dem Verwaltungszimmer ihres Vaters entwendet
der die Waffe einen ſechsläufigen Revolver kurz vorher einem
in der Brander Gemarkung aufgefundenen Selbſtmörder abge
nommen hatte Die fünf unabgeſchoſſenen Kugeln hatte die An
geklagte für ihren Bräutigam beſtimmt Sowohl Merker wie auch
Frau Beier ſtellten im Verlaufe der gegen ſie geführten Ver
handlung jede Kenntnis oder ſogar Beteiligung an der Mord
tat entſchieden in Abrede doch wurde feſtgeſtellt daß Merker und
Frau Beier ſich gegenſeitig über ihre Ausſagen vor Gericht vor
her verſtändigt hatten und daß andererſeits noch im Gefängnis
die beiden mit der Grete Beier eine Verſtändigung über ihre
Ausſage verſuchten Es ſtellte ſich ſogar heraus daß die Grete
Beier den Merker veranlaſſen wollte ſich in Verkleidung
zu einer Hauptzeugin in dem gegenwärtigen Prozeß gegen
Frau Beier zu begeben dieſe dann durch Chloroform zu
betäuben und zu ermorden

Schöffengericht

Halle a den 10 Februar 1908
Die Kohlkopf Promenade

Am Morgen des 2 Dezember gegen 8 Uhr wurde ein Polizet
ſergeant in der Großen Ulrichſtraße von Paſſanten aufgefordert
doch einmal vor das Reſidenzkafe zu gehen dort ſtänden bezechte
Studenten und ödeten alle Leute an Jn der Tat fand der
Beamte vor dem Kafeé fünf ſtark angeheiterte Studioſen aufge
pflanzt Die Paſſanten namentlich Ladenfräulein die ſich in ihre
Geſchäfte begeben wollten mußten in großem Bogen um die Ul
kenden herumgehen Einer der Nachtſchwärmer hatte einer Grün
warenhändlerin einen Kohlkopf abgekauft und ihn auf ſeinen
Spazierſtock geſteckt Er ſchwang den ſo ſeltſam gezierten Stock
nun wie eigen Tambourſtab auf und nieder Die fünf waren die
Nacht hindurch von einem Kafé in das andere gezogen Einige
von ihnen hatten bereits während der Nacht Konflikte mit Po
lizeibeamten gehabt Zu gutem Ende ſollten ſie nun am Morgen
noch einen zweiten haben Der vor das Kafs zitierte Sergeant
forderte die jungen Herren zunächſt höflich auf doch nun Ver
nunft anzunehmen und endlich nach Hauſe zu hen es ſei wirklich
reichlich Zeit dazu Die ſo väterlich Ermahnten ſchienen anfangs
den guten Rat auch befolgen zu wollen Kaum glaubten ſie aber
den Beamten außer Hörweite als ſie aufs neue die Paſſanten zu
verulken begannen und unter Vorantritt des Kohlkopfträgers dem
Marktplatze zu marſchierten Der Sergeant kehrte daher zu ihnen
zurück und verhaftete den Anführer Die vier Begleiter erklärten
ritterlich ihren Kommilitionen nicht verlaſſen ſondern mit ihm
auf die Wache gehen und dort für ihn zeugen zu wollen Wie
erſtaunten ſie aber als ſie auf der Wache nicht als Zeugen ſondern
als Mitſchuldige behandelt und gleichfalls für ein Strafmandat

vorgemerkt wurden Jhre Entrüſtung wuchs als ſie nach einiger
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Geld zudiktiert erhielten wie der Kohlkopfet je Zge rk Doch hatten ſie es bis auf einen
für r itſam halten Aue end zu len Dieſer eine er

rei erdn s durch ſeinen Einſpruch Herabſetzung der Geld
ſtrafe von 15 Mark auf 5 Mark Bei Hinzurechnung der Ge

aber dürfte er kaum viel billiger wegkommen als ſeine
Le I efährten die ſich löblich bemühten leiden zu lernen ohne
zu klagen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Des Großherzogs Hochzeitsturm Jn der einſtmals ſo ſtillen

heſſiſchen Reſidenzſtadt Darmſtadt wird gegenwärtig emſig die dies
jährige Ausſtellung für el und angewandte Kunſt vorbereitet

inter der Künſtlerkolonie auf der a gehen die um
angreichen Ausſtellungsgebäude ihrer Vollendung entgegen und

des Großherzogs Hochzeitsturm der mit ſeiner 48 Meter Höhe
alle anderen Gebäude weit überragt iſt r längſt fertig
Der Turm iſt ein etwas verſpätetes Geſ enk der Stadt Darmſtadt
an den Großherzog Ernſt Ludwig das ihm zu ſeiner Vermählung
vor einigen Jahren ſchon zugedacht war Durch verſchiedene Um
ſtände kam man jedoch nicht zu dem Bau des Turmes und ſo wird
man ihn jetzt gleichzeitig mit den Gebäuden der Landesausſtellung
vollenden Profeſſor Joſ Olbrich hat den Plan entworfen Der
Turm enthält in ſeinem Jnnern verſchiedene übereinanderliegende
Säle die der Ausſtellung dienen werden

Der Salon der Dichter Aus Paris wird berichtet Gleich
den Malern und Bildhauern werden nun auch die jungen fran
len Poeten ihren Salon haben im Grand Palais wird
hnen ein Saal eingeräumt in dem allwöchentlich ein Abend der

Vorleſung eigener Werke dienen wird Der Präſident der Geſell
ſchaft franzöſiſcher Dichter Edmond Haraucourt hat ſich wegen
Ausführung des Planes an die Sociéte des Artiſtes Francçais
gewandt und ſein Gedanke wurde von den Malern mit Bereit
willigkeit begrüßt Auch der Kultusminiſter hat ſeine tatkrätige
Hilfe zugeſagt Die Vorleſungen werden öffentlich und koſtenlos
ein zur Sichtung der Arbeit wird ſich eine beſondere Jury kon

ſtituieren man hofft damit manchen Dichter den die Verhältniſſe
im Buchhandel und der Preſſe den Weg in die Oeffentlichkeit er
ſchweren zu fördern

es Bühnenchronik Die demnächſt im Deutſchen Theater in
Berlin zur Aufführung gelangende Komödie von Arno Holz
Sonnenfinſternis iſt die erſt eines von dem Dichter geplanten

dramatiſchen Zyklus der ſich Berlin nennt und der die verſchie
denen ſozialen Probleme unſerer Zeit beleuchtet Sonnenfinſter
nis behandelt als erſtes ein künſtleriſches ſoziales Problem und
bringt nur 5 Perſonen exkl Maler und Bildhauer auf die Bühne

Das Mädchen für alles eine neue Operette des Süßen
Mädel Komponiſten Heinrich Reinhard erlebte im Münchener
Theater am Gärtnerplatz ſeine Uraufführung Die flotte Dar
ſtellung hatte einen freundlichen Erfolg Ernſt Arndt von
Neuen Schauſpielhaus in Berlin iſt aus dem Verbande des
königlichen Schauſpielhauſes ausgeſchieden und hat mit Direktor
Halm einen neuen auf mehrere Jahre hinaus verlängerten Ver
trag abgeſchloſſen

D Kleine Mitteilungen Jn dem Plakatwettbewerb für die
Ausſtellung für die nicht weniger als 235 Entwürfe eingegangen
ſind erhielten den 1 Preis 1000 Mk Wilhelm Hartz Dresden
den 2 Preis 500 Mk Hugo Klugh München und den 3 Preis
300 Mk Robert SteinBerlin Der Wettbewerb um Entwürfe

für den Schillervark in Berlin iſt nun ausgeſchrieben worden Der
Park ſoll im Nordoſten der Stadt auf dem Wurzelberge entſtehen
Für die drei beſten Entwürfe ſind Preiſe von 5000 3000 und 2000
Mark ausgeſetzt Jm achten Konzert der Philharmoniſchen Ge
ſellſchaft in Bremen kam zum erſten Male in Deutſchland die
recht umfangreiche Kantate Der Tod und die Mutter für Soli
Chor und großes Orcheſter komponiert von Otto Naumann op
zur Aufführung Die dem Tonwerke zu Grunde liegende Vers
dichtung die Dora Naumann zur Verfaſſerin hat behandelt in
der Hauptſache Anderſens Märchen Die Gedichte einer Mutter

In den Vorſtand der Sezeſſion in Berlin ſind fünf neue
Mitglieder hineingewählt worden der Bildhauer Profeſſor Max
Kruſe als zweiter Vorſitzender und die Maler Baluſche k Moſſon
Karl Walſer und E R Weiß Jhre Aemter behalten haben Pro
feſſor Max Lijebermann als Vorſitzender die Maler Corinth
Profeſſor Leiſtikow Profeſſor Slevont die Bildhauer Gaul und
Fritz Klimſch und der Geſchäftsführer Paul Caſſirer Toſelli
der Gatte der früheren Gräfin Montignoſa hat die durch Deutſch
land gevlante Kunſtreiſe aufgegeben Er wird dafür in Rußland
eine Reihe von Konzerten geben Profeſſor Dr Oskar Bie
und der Verlag von S Fiſcher in Berlin teilen mit Die
Menzelſchen Erben haben uns bevollmächtigt die B riefe A dolf
v Menzels zu ſammeln und herauszugeben Um ſein Cha
rakterhild in möalichſter Vollſtändigkeit gewinnen zu können bitten
wir alle die Briefe und ſchriftliche Mitteilungen von Menge in
Händen hahen die Origingle die in kürzefter Friſt unbeſchädigt
zurfickgeſtellt werden zur Abſchrift uns zu überlaſſen oder genaue
Abſchriften herzuſtellen und einzuſenden Für Hinweiſe auf ſon
ſtiges Quellenmaterial wären wir beſonders dankbar

Vermiſchtes
Die neue Verlobung im Hauſe Vanderbilt

Der ungariſche Graf Alexander Hadik hat ſich wie bekannt
dieſer Tage in NewYork mit der Witwe von Cornelius
Vanderbilt verlobt deren Tochter eben erſt einem anderen
Ariſtokraten dem Grafen Szechenyi angetraut worden iſt Das
B gibt eine intereſſante Charakteriſtik des Grafen der ſo

e war die mit vielen Millionen geſegnete Witwe an ſich
eheln

Die Verlobung des Grafen Hadik wird in Budapeſter ariſto
kratiſchen Kreiſen wie die New York Times meldet nicht
ſehr ſympathiſch aufgenommen da ſich Alerander Hadik nicht des
beſten Rufes erfreut Die Familie Hadik iſt eine der vornehmſten
des Landes es gibt fünf Grafen Hadik die Brüder ſind Der
älteſte iſt Majoratsherr und führt den Namen Hadik Barkoczy
da er mit Erlaubnis des König die Namen ſeiner Mutter und
ſeines Voters vereinigte Das rieſige Majoratsvermögen ſtammt
von der Mutter Die vier anderen Brüder erbten nur etwa eine
halbe Million Mark Der Majoratsherr hat aber ſeinen Brüdern
eine fährliche Apanage von 12 000 Kronen zu zahlen Alexander
Hadik geriet früh in Schulden Er verlor ſein Vermögen 1893
an der Budapeſter Börſe und noch heute beſtehen unausgeglichene
Börſendifferenzen bei Budapeſter und Wiener Börſenagenten
Beſonders unglücklich ſpekulierte er in Weizen Als er völlig ohne
Geld war auch Karten und Turfſpiel trugen das ihrige bei
begab er ſich auf Anraten ſeines Advokaten Dr Ellbogen in Wien
der wiederholt ausgleichend unter Mithilfe der Familie inter
venieren mußte nach Amerika Hier lebte er faſt zwei Jahre
Wiederholt vertröſtete er ſeine Gläubiger mit der Ausſicht auf
eine reiche amerikaniſche Heirat Er lancierte auch darauf bezüg
liche Gerüchte doch kehrte er 1896 ohne amerikaniſche Milliardär
braut nach Europa zurück Die Brüder erhöhten nun die Apa
nage freiwillig auf 24 000 Kronen und ließen ihn zum Abge
ordneten wählen Jetzt bahnte Graf Alexander Habik eine
Verbindung mit einem Budapeſter berüchtigten Geldagenten an
und führte ihn in Kavalierkreiſen ein Die Proviſionen
ves Agenten hielten ihn über Waſſer Jm Vorjahre als einige
minderjährige Kavaliere unter Wucherhänden zuſammenbrachen
war er ebenfalls in dieſe Affäre verwickelt

Graf Alexander Hadik figurierte auch für den bekannten
ungariſchen Sportsmann und Kartenkönig v Sze mere auf dem
Turf als Vermittler zwiſchen Szemere und den Buch machern

vpf Ein großer Skandal drotts aus einer Affäre des Prinzen von

Thurn und Taxis zu entſtehen Der Prinz hatte auf Wechſel
von einem Agenten 200 000 Kronen entnommen Nach der Fällig
keitserklärung wurde der Wechſel eingeklagt der Prinz beeidete
jedoch daß er den Wechſel bereits bezahlt habe Hadik hatte den
Wechſel giriert erklärte jedoch das Geld vom Prinzen nicht er
halten zu haben Da ein Skandal drohte bezahlte der Bruder
des Grafen Hadik der Majoratsherr den vollen Betrag Graf
Alexander Hadik reiſte dann mit Graf Szechenyi auf deſſen Koſten
nach New York wo er dann deſſen Schwiegermutter kennen lernte
Ein Bruder von Alexander Hadik iſt der Staatsſekretär
Johann Hadik der als Huſarenoberleutnant ſein ganzes Erbe
verlor und ſich durch eine Heirat mit einer Gräfin Zichy
rettete

Graf Alexander Hadik iſt ein ſchöner und ſehr gebildeter
Mann Die Budapeſter Familie Hadik hat offiziell noch nicht
gratuliert da auch eine offizielle Verlobung nicht angezeigt
wurde Von der Familie fährt niemand nach New York Staats
ſekretär Hadik ſagte Er und ſeine Familie haben die Nachricht
aus den Zeitungen erfahren doch ſei am ſelben Tage an dem das
Telegramm in den Zeitungen publiziert war ein Brief des
Bruders aus Amerika eingetroffen in dem er das Bevorſtehen
ſeiner Verlobung ankündigte Seither ſei keine weitere Nachricht
gekommen Graf Alexander Hadik ſpielte in letzter Zeit auch
eine politiſche Rolle Er iſt ein guter Redner und hielt vor der
Abreiſe nach Amerika eine vielbemerkte Rede über Serbiſche
Kirchenangelegenheiten Der Graf iſt der beſte Säbel
fechter und Zielſchütze Ungarns

Die Affäre des flüchtigen Bankiers Siegmund Friedberg der
wie mehrfach berichtet unter Hinterlaſſung zahlreicher Schulden
das Weite ſuchte hat geſtern vormittag zur Verhaftung des
Kaſſierers der Firma Siegfried Friedberg Hugo Thonke und
der Geliebten Friedbergs eines Fräulein Bodansky geführt
Die Wirtſchafterin des flüchtigen Direktors Bohn Fräulein
Emmerich iſt ſeit Montag abend verſchwunden An Einzel
heiten wird dem Tag folgendes gemeldet Nach mehrſtündiger
Vernehmung wurde der Kaſſierer Thonke unter dem dringenden
Verdachte der Beihilfe zum betrügeriſchen Bankrott und der Unter
ſchlagung in das Polizeipräſidium übergeführt Von hier brachte
man ihn am Nachmittag in das Moabiter Unterſuchungsgefängnis
Thonke war Geſchäftsführer in verſchiedenen von Friedberg be
gründeten Unternehmungen er iſt verheiratet und galt als ein
reicher Mann Auch er fuhr wie die beiden jetzt flüchtigen Direk
toren Bohn und Friedberg ſtets in einem eleganten Automoßil
das wie ſich nunmehr herausſtellt zu der Kommiſſionsware der
Berliner Automobilzentrale gehörte Er war ſeit Begründung
der Firma Siegfried Friedberg Kaſſiterer in dem Geſchäfte der
Neuſtädtiſchen Kirchſtraße als ſolcher mußte er mit den Ver
mögensverhältniſſen der Firma und ihres Chefs genau vertraut
ſein Die Behörde nimmt an daß Thonke nicht nur zu dem be
trügeriſchen Bankrott Beihilfe geleiſtet ſondern auch ſelbſtändig
Depots von Effekten an ſich genommen hat Ob er dies im Ein
verſtändnis mit Friedberg oder ohne deſſen Wiſſen getan hat
wird erſt die ſpätere Unterſuchung zeigen Die Nachforſchungen
nach dem Verbleib Friedbergs und Bohns ſind bisher ergebnislos
verlaufen Verſchwunden iſt jetzt auch die Wirtſchafterin Bohns
Fräulein Emmerich Sie wohnte mit Bohn im Hauſe Mommſen
ſtraße 17 zuſammen Geſtern vormittag begab ſie ſich nach der
Wohnung um ihre Sachen dort abzuholen Sie fand aber die
Türen poligzeilich geſchloſſen Fräulein Emmerich begab ſich ſodann
nach dem Geſchäftslokal in der Neuſtädtiſchen Kirchſtraße wo ſie
einem eingehenden Verhör unterzogen wurde Es hat den An
ſchein als ob die Emmerich über den Aufenthaltsort Bohns Be
ſcheid weiß ihn aber abſichtlich verheimlicht Die Behörde nimmt
an daß Bohn ſich entweder in Berlin ſelbſt oder ganz in der Nähe
aufhält Er hat ſich den Schnurrbart ganz abraſieren laſſen Nach
ihrer Vernehmung wurde die Emmerich entlaſſen aber mit der
Aufgabe ſich der Polizei jederzeit zur Verfügung zu holten Als
ſie geſtern morgen vernommen werden ſollte war ſie nicht zu fin
den die Emmerich wird deshalb ebenfalls von der Volizei ver
folat Es iſt nunmehr feſtgeſtellt daß ſchon ſeit 2 Jahren ab
ſichtliche Verſchleierungen vorgekommen ſind Der Konkurs iſt
pan den Gläubigern noch nicht angemeldet worden auch iſt der
Verluſt noch nicht zu überſehen Doch büßte z B ein Gläubiger
aus Bayern allein eine halbe Million ein

An einem Schlackenhaufen entzündet Montag nachmittag
war in Königshütte das dreiiährige Mädchen Helene Wolne auf
der Zeche Königshütte in Chorzow mit Suchen von Eiſenſtücken
beſchäftigt als ſie einem Schlackenhaufen zu nahe kam Die
Kleider des Mädchens fingen Feuer und das Kind erlitt ſo ſchwere
Verletzungen daß es nachts ſeinen Wunden erlag

Leopold Wölflines Liebesglück Böſe Zungen hatten
behauptet daß Leopold Wölfling der ehemalige Erzherzog
von Oeſterreich ſeine Scheidung mit der ihm jfüngſt ange
trauten Luiſe Ritter der Tochter eines Dominialvorarbei
ters anſtrebe Daraufhin ſandte Wölfling dem Patſchkauer
Wochenblatt folgendes Telegramm aus Nizza Es wurde
uns ein Ausſchnitt Jhres Blattes zugeſandt betreffend meine
neuerliche Scheidung Dieſes Gerücht iſt erlogen und
wir werden das verleumderiſche Subjekt welches es aufge
bracht hat gerichtlich belangen Jch lebe mit meiner innigſt
geliebten und hochverehrten Gemahlin in glücklichſter Har
monie und habe endlich an ihrer Liebe diejenige Zufrieden
heit gefunden die ich ſolange vergeblich geſucht habe Jn
gegenſeitiger unveränderlicher Liebe Treue und Achtung
werden wir für unſer Glück leben Es wird niemandem
gelingen dasſelbe zu trüben geſchweige denn zu ſtören Wir
genießen das herrliche Nizza Mit Gruß Leopold Wölfling

Ueber die verhängnisvolle Skitonr nach Grindelwald bei der
der Bankdirektor Wolf aus Wien tödlich verunglückt iſt meldet
der Tag nachſtehende Einzelbeiten Bankdirektor Wolf iſt
Sonntag vormittags 11 Ahr abgeſtürzt Er war von einem Ehe
paar Mayer und zwei Bergführern begleitet und kam von Cha
monix Die Kolonne war im Begriffe zum Mönchsjoch 3600
Meter zu ſteigen Hierbei geriet ſie in einen Schneeſturm und
konnte die Skie nur teilweiſe benutzen Es wurde beabſichtigt
eine gefährliche Schneebrücke zu traverſieren die der Führer
Amatter vorber unterſucht und paſſierbar gefunden hatte Der
Führer aus Chamonix ging als erſter voran dann folgte Fritz
Amatter hierauf die beiden Herren und die Dame Wolf tat an
der kritiſchen Stelle einen Fehltritt kam dabei aus dem Bereich
der eigentlichen Schneebrücke und verſank plötzlich in der Abgrund
tiefe der Gletſcherſpalte Alles Rufen in den Gletſcherſchrund
war umſonſt das Herablaſſen am Seil unmöglich da es an dem
nötigen Seilvorrat fehlte Die Karawane gelangte bis zur
Berglihütte wo ſie übernachtete und brachte die Unglücksbot
ſchaft am Montag nach Grindelwald

10 000 Zentner Leinkuchen verbrannt Wie der Tag meldet
iſt die dem Fürſten von Lichnowsky gehörige Flachsbrechanſtalt
in Kuchelna vollſtändig eingeäſchert Jn der oberſten Etage waren
etwa 10 000 Zentner Leinkuchen aufgeſtavelt Die Fabrik war im
letzten Sommer neu erbaut und erſt ſeit ſechs Wochen im Betriebe

Zehn Perſonen totgedrückt Jm Theater in Teheran kames nach dem Berl So An am Montag bei Beginn der Vor
ſtellung zu einem furchtbaren Gedränge wobei zehn Perſonen er
drückt und gegen 30 verletzt wurden

Eine hundertjährige Marketenderin Jn Carrick on
Shannon iſt im Alter von hundert und vier Jahren
Mrs Mary Nelſon geſtorben Der Lebenslauf dieſer Frau
war recht bewegt und merkwürdig Jm Alter von r
Jahren heiratete ſie gegen den Willen ihrer Eltern e nen

Armeeſchneider Connor Als der Krimkrieg aus
wurde ihr Mann in die Front beordert und da ſie ihn
verlaſſen wollte reiſte ſie ihm im Krankenpflegerſtahe
berühmten Miß Florence Nightingale nach Als ſie auf der
Kriegsſchauplatze ankam wurde ihr mitgeteilt daß ihr den
einer feindlichen Kugel zum Opfer gefallen ſei Sie ma
den ganzen Krieg als Marketenderin und Krankenpfleger
mit und ſelbſt im ſpäten Alter verloren ihre Darſtellun in
von den Schlachten des Feldzuges nichts an Friſche und D
bendigkeit Als der Friede geſchloſſen wurde kehrte ſie u
England zurück und heiratete einen Armee z
macher der jedoch ſchon nach kurzer Zeit den Folgen der
Verletzungen erlag die er im Krimkriege erhalten hatte
Eine Zeitlang blieb ſie unvermählt dann aber ging ſie mag
Dublin und heiratete dort einen Feld webel Nelſon e
ſie während des Feldzuges gepflegt hatte und mit dem ſie
noch lange Jahre glücklich lebte Als auch ihr dritter Mann
geſtorben war zog ſie ſich in ihr Heimatsdorf zurück wo ſie
ſich mit Handarbeiten beſchäftigte Außerdem erhielt ſie von
der engliſchen Regierung eine Veteranenpenſion von drei
undzwanzig Pfund Sterling jährlich An ihrem hundertund
dritten Geburtstage erhielt ſie den Beſuch ihrer zahlreicher
Kinder Enkel und Urenkel und tanzte zum Entzücken
ihrer Nachkommenſchaft in voller Friſche und Rüſtigkeit
einen iriſchen Jigger

Ball im Kaſino Es iſt Ball im Kaſino der 380 er in
einer weſtlichen Garniſon Jhre Enxzellenz die Diviſions
kommandeuſe beehrt das Feſt mit ihrer Gegenwart Man
ordnet ſich eben zur Francaiſe als der Kommandeur d
Regiments angſtvoll den tanzordnenden Oberleutnant er
haſcht und ihm aufgeregt zuraunt Um Himmelsvwillen
zählen Sie ja bei der 3 Figur die Paare ſo ab daß Jhre
Exzellenz die Nummer 1 erhält Jugend

m
Fehte Nachrichten und Telegramme

Der bayeriſche Kultusminiſter und der Fall Schnitzer

München 11 Febr Bei der Beratung des Kultus
etats beſprach der Kultusminiſter von Wehn er eingehend
die Frage des Placet Das placetum regium ſei in der
Verfaſſung begründet keine Regierung könne es außer
Acht laſſen Es habe bezüglich der Verkündigung der kirch
lichen Erlaſſe keine praktiſche Bedeutung mehr wohl aber
bezüglich des Vollzuges kirchlicher Verordnungen Der Stagt
müſſe prüfen welchen Anordnungen er ſeinen weltlichen
Arm leihen wolle Die Erteilung des Plazet beſeitige die
Hinderniſſe für den Vollzug Die encyelica pascendi habe
das Plazet erfordert wegen ihres disziplinären Teiles Das
Plazet habe nicht verweigert werden können da die Ency
klika ſich vollſtändig innerhalb des Wirkungskreiſes der
kirchlichen und der geſetzlichen Gewalt bewege Mit der Ver
weigerung des Placets wäre die Kirche in ihrem inneren
Wirkungskreis gehemmt geweſen Der Miniſter ſprach ferner
über die Freiheit der Univerſitätslehrer und hob dabei her
vor die Theologieprofeſſoren ſeien nicht bloß Diener des
Staates ſondern auch Diener der Kirche Die Theologiſchen
Fakultäten ſeien konfeſſionelle Anſtalten Der Theologie
profeſſor ſei an die dogmatiſchen Grundſätze gebunden Ein
Urteil ob er die richtige Lehre vortrage könne nicht der
Stagt ſondern nur die Kirche fällen Die Theologie
profeſſoren ſeien als Hochſchullehrer der ſtaatlichen Disziplin
unterworfen und nur der Staat könne gegen e vorgehen
Wegen des Falles des Profeſſors Schnitzer ſei der Nun
tius nicht bei ihm geweſen Wie ſich die Angelegenheit
weiter entwickeln werde könne er noch nicht ſagen Wenn
ein ſtaatliches Eingreifen notwendig werden ſollte werde
ſtreng nach Geſetz und Verfaſſung verfahren werden

Altenburg 11 Febr König Friedrich Auguſt von Sach
ſen iſt heute nachmittag mit Sonderzug 3 Uhr 48 Min
wieder von hier abgereiſt Die Mehrzahl der hier zu der
Trauerfeier eingetroffenen Fürſtlichkeiten iſt mit einem Vor
zug des hier 5 Uhr 24 Min abgehenden Schnellzuges ab
gereiſt

München 11 Febr Die Münch Ztg meldet aus
Chani Jm benachbarten Harrling äſcherte Großfeuer vier
Gebäude ein dabei verbrannten eine ältere Frau und ein
zehnjähriges Mädchen

Berlin 11 Febr Wegen Auftretens der Peſt an
der weſtafrikaniſchen Goldküſte ordnete der Reichskanzler
an daß alle aus den Häfen der weſtafrikaniſchen Goldküſte
nach einem deutſchen Hafen kommenden Schiffe und ihre Jn
ſaſſen bis auf weiteres vor Zulaſſung zum freien Verkehr
ärztlich zu unterſuchen ſind

Breslau 11 Febr Amtlich Geſtern nachmittag
5 Uhr wurde am weſtlichen Ende des Bahnhofs Sagewitz
auf der Strecke Breslau Hirſchberg durch den Teilzug 68 ein
Fuhrwerk überfahren deſſen Kutſcher nebſt zwei
Pferden ſchwere Verletzungen erlitten Der Wagen wurde
zertrümmert Wie das Fuhrwerk auf das Gleiſe geriet
konnte bisher noch nicht feſtgeſtellt werden

Grindelwald 11 Febr Die aus 12 Führern beſtehende
Bergungskolonne bei der ſich auch die beiden an der ver
unglückten Expedition beteiligten Führer befanden hat
heute die Leiche des abgeſtürzten Bankdirektors Eugen Wolff
aus Wien geborgen

London 11 Febr Die Anhängerinnen desFrauenſtimmrechts zogen heute vor das Parlament
und ſuchten hier den Eintritt zu erzwingen 12 Frauen
wurden verhaftet Die Anhängerinnen des Frauen
ſtimmrechtes die heute vor das Parlamentsgebäude gezogen
waren verſuchten ſpäter die Polizei zu überraſchen und ver
ſteckten ſich in den Gewerbehallen um in den Sitzungsſaal
des Unterhauſes einzudringen Infolge ihrer Unfähigkeit
ſich ſchnell genug vorwärts zu bewegen hatte die Polize
jedoch Zeit den Plan der Frauen zu vereiteln 45 von
ihnen wurden verhaftet

Liſſabon 11 Febr Die Särge mit den beide
Königsmördern und dem dritten bei dem Attenta
erſchoſſenen Mann ſind unter Beobachtung der ſtrengſten
Abſperrungs und Vorſichtsmaßregeln nach dem Kirchhof 90
bracht worden

TTTCTCD
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Handol Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 203 87 Diskonto 174 63 Deutsche Bank 235 50 Berliner
Handelsgesellschaft 158 87 Kanada 142 87 Baltimore 81 Paket
fahrt 118 70 Nordd Lloyd 105 75 Russische Anleihe von 1902
82 60 Laurahütte 216 Bochumer Guss 198 37 Harpener 198 50
Gelsenkirchen 184 Phönix 173 87 Dresdner Bank 137 87 Schaaff
hausen 134 50 Lombarden 25 87 A G 199 Tendenz Be
festigt

Auf dem Kassamarkt notierten höher Hallesche
Masch 50 Lingel 50 Duxer Porzellan 2 Dagegen notierten
niedriger 3proz Reichsanleihe 0,10 3proz Reichsanleihe
O 15 proz Konsols 20 3proz Konsols 15 Brauerei König
stadt 75 Sinner Brauerei 4 Omnibus Ges 2 Neu Westend
Westliche Bodengesellschaft 20 Mk Adler Zement 2 Alsen Ze
ment 50 Oppeln Zement 2 Westfalia Zement 4 Aluminium
Ind Ges 3 Balcke Tellering 2 Dürkopp Masch 75 Velbert
Eisengiesserei 75 Frister Rossmann 2,50 Herbrand Waggon

50 Artur Koppel 50 Lapp 4,25 Schubert Salzer 60
Stettiner Vulkan 50 Vogtländ Masch Vorzugsaktien 3 Chem
Werke Charlottenburg 3 Kaiserhof 2 Kollmar Jourdan 2
Schweig Glashütte 2 Rosenthal Porzellan 50 Triptis 2 Wessel
2 Elberfelder Papierfabrik 50 Kostheim Zellulose 3 Harburg
Wien Gummi 2 Bismarckhütte 4 Donnersmarckhütte 25 Grube
Eintracht 25 Hochdahl 25 Hohenlohe 25 Thomée 3,50
Langendreer 2 Witten Stahlröhren 50

Reichsbank Die vielfach an der Börse hervorgetretene
Hoffnmung dass der gebesserte Status der Reichsbank das Di
rektorium veranlassen könnte zu einer weiteren Ermässigung

des Diskonts zu schreiten woraus auch das Gerücht entstanden
war dass der Zentralausschuss zu diesem Zwecke einberufen
werden sollte wird sich einstweilen nicht erfüllen Trotz der
Besserung des Status ist er immer noch wenn man die Vor
jährigen Ziffern in Vergleich zieht ein so angespannter dass die
Reichsbankverwaltung sich nicht in der Lage zu befinden glaubt
vorläufig eine Ermässigung vorzunehmen Ob dies nach dem
Ausweis vom 15 d M der Fall sein wird ist um so mehr
z7weifelhaft als damit gerechnet werden muss dass dieser Aus
weis möglicherweise wieder eine Anspannung zeigt

Fisleber Diskontogesellschaft In der vorgestern statt
gehabten Aufsichtsratssitzung ist beschlossen worden der zum
21 März einzuberufenden Generalversammlung die Verteilung
einer Dividende von 15 Proz für das Geschäftsjahr 1907 in
Vorschlag zu bringen gegen 13 Proz im Jahre 1906

Heldrungen Die Gewerkschaft schliesst das Geschäftsjahr
1907 mit einem Verlust von ca 2 Mill Mk

Bei der Tiefbohrgesellschaft Heinrich Lapo ergab das völlig
arbeitslose erste Semester des laufenden Geschäftsjahres einen
starken Fehlbertag der erst beseitigt werden muss bevor
an die Verteilung etwaiger Gewinne gedacht werden kann

Preisermässigung für Walzeisen Nachdem die rheinisch
westfälischenkisenhändler erst kürzlich eine Preis
ermässigung in Walzeisen auf 145 Mk pro Tonne vorgenommen
hatten wurde nunmehr der Lagerpreis um weitere 10 Mk pro
Tonne herabgesettzt

Ein deutsches Zinksvndikat dem sich die sämtlichen deutschen
Zinkhütten mit Ausnahme der Firma Georg v Giesches Erben
an geschlossen haben ist im Prinzip zustande ge
kommen nachdem über die auf jedes einzelne Werk fallende
Produktionsmenge eine Einigung erzielt wurde Der Frankf
Ztg zufolge ist die Dauer des Syndikats zunächst auf 3 Jahre
bemessen Im einzelnen werden der Konvention angehören die
Hohenlohe Werke die Guido Henckel Donnersmarckschen Hütten
die Hugo Henckel Donnersmarcksche Hütte die Schlesische
zinkhütten Akt Ges die Oberschlesische Zinkhütte vorm Rother
das Werk E Trzebina eine neue von Beer Sontheimer Co
Frankfurt a begründete Aktiengesellschaft ferner die Akt
Ges für Bergbau und Zinkfabrikation zu Stolberg die Rheinisch
Nassauische Bergwerks und Hütten Akt Ges das Bensberg
Gladbacher Bergwerk Berzelius die Zinkhütte Duisburg der
Metallgesellschaft Frankfurt a M sowie zwei im Entstehen be
griffene Anlagen die eine der Firma Beer Sonthelmer Co ge
hörig die andere in Hamburg für Aron kHirsch Sohn Halber
stadt im Bau begriffen Zur Beratung der näheren Verbands
bedingungen sollen weitere Verhandlungen stattfinden Ferner
wurde beschlossen mit den belgischen Rohzinkpro
duzenten zwecks Herstellung eines Anschlusses in Verbin
dung zu treten

Zementsubmissionen Die Eisenbahndirektion Berlin schreibt
zum 21 Februar 10 000 000 die Eisenbahndirektion Essen den
Bedart für 1908/09 mit 5 000 000 die Kreisbauinspektion Marien
werder für den Neubau des königl Landgestüts zum 22 Februar
1 000 000 und die Wasserbauinspektion Lübeck für den Bau einer
Kaimauer 1 350 000 kg Portlandzement aus

Die neue Zementfabrik in Frauendorft bei Oppeln ist jetzt in
Breslau begründet worden Direktor wird Max Epstein In
haber der gleichnamigen Baufirma Vorsitzender des Aufsichts
rates Rechstanwalt Perls der Direktor der Schlesischen Handels
bank Das Kapital beträgt 2 Mill Mk

Das Zentral Verkaufscomptoir von Hintermauerungssteinen
schlägt für 1907 8 Proz Dividende gegen 12 Proz in 1906 Vor
Der Rückgang des Erträgnisses ist wie aus den Kreisen der
Verwaltung erklärt wird auf die ungünstige Lage des
Baumarktes zurückzuführen Auch im laufenden Ge
schàäftsjahre seien so wird erklärt die Schwierigkeiten auf dem
Baumarkte noch recht bedeutend insbesondere mache sich das
Fehlen der kleineren Kapitalisten bemerkbar

Porzellanfabrik Triptis in Triotis Thür Der Abschluss für
das abgelaufene Geschäftsjahr ergibt nach reichlichen Ab
schreibungen und nach mit Rücksicht auf die ungünstigen Ab
satzverhältnisse in Amerika besonders vorsichtiger Bilanzierung
der Warenbestände einen Reingewinn von 379 447 443 088 Mk
Der Aufsichtsrat beschloss hiervon 34 776 41 146 Mk dem Re
servefonds zu überweisen 20 000 Mk wie i für Rücklage in
das Unternehmen und 41 977 Mk an Tantième für Vorstand Auf
sichtsrat und Beamte zu verwenden 12 15 Proz Dividende
auf das Aktienkapital von 2 Mill Mk zu verteilen und 60 733
29 684 Mk auf neue Rechnung vorzutragen Der Vortrag in

solcher Höhe wurde mit Rücksicht auf die eingangs erwähnten
Verhältnisse für zweckmässig erachtet

Magdeburger Hagelversicherungsgesellschaft In der General
versammlung wurde der Rechmungsabschluss für 1907 genehmigt
Die ausscheidenden Verwaltungsratsmitglieder wurden wieder
gewählt In der darauffolgenden Sitzung des Verwaltungsrates
wurde für die Zeit bis zur nächsten ordentlichen Generalver
sammlung im Jahre 1909 Herr Geh Kommwerzienrat Zuckschwerdt
zum Vorsitzenden und Generaldirektor Vatke zum Stellvertreter
desselben gewählt

Zum Konkurse der Deutz Kalker Volksbank wird gemeldet
dass soweit es sich auf Grund der angestellten Ermittelungen
übersehen lässt fast das gesamte Vermögen aufgezehrt worden
sei Auch den Sparern werden recht traurige Eröffnungen ge
macht Die Bücher sind seit langen Jahren gefälscht Die
Bank war seit Jahren im Besitze einer Chamottefabrik in Bronl
ohne dass dem Aufsichtsrat etwas davon bekannt war

Die Verhandlungen über die Verstaatlichung der Böhmischen
Nordbahn haben eine wesentſiche Annäherung ergeben Die
Rente der Aktionäre wird wahrscheinlich 425 Kr in 4proz Obli
gatlonen betragen

Grosse Berliner Strassenbahn Im verflossenen Betriebs
jahre wurden auf den Bahnlinien der Gesellschaft 378 200 000

364 100 000 Personen beférdert die Einnahme aus der Per
sonenbeförderung betrug 35 976 381 34 632 051 Mk Die Ge
samteinnahme beläuft sich auf 36 592 444 45 174 338 Mk und
die Gesamtausgabe auf 20 255 066 18 968 847 Mk Aus weislich

Aer Oewim und Vertustrechmmg erzielte le Geseſfschaft einen
Bruttogewinn von 16 918 551 16 780 612 Mk Die vertrags
mässigen Abgaben an die Gemeinden betragen 2 561 297
2 478 060 Mk die Zuweisungen an den Erneuerungsfonds I

1 975 000 1 900 000 Mk und an den Erneuerungstonds II 360 000
360 000 Mk Der Reingewinn stellt sich auf 9 890 009
9 902 124 Mk seine Verteilung wird wie folgt vorgeschlagen

Reserve 493 363 494 643 Mk Tantième an Direktion und Be
amte 493 363 494 463 MK für s Proz Dividende wie i
8 006 592 Mk Tantième an den Aufsichtsrat 243 862 244 852
Mark Anteil der Stadt Berlin 629 622 639 022 Mk Der Rest
von 23 204 22 730 Mk wird auf neue Rechnung Vorgetragen
Die Kosten für die Stromlieferung sind aus Anlass der vermehrten
Leistungen auf 4 551 648 4 284 229 Mk erwachsen Wie in dem
Geschàäftsberioht ausgeführt wird sind gegen die von der Grossen
Berliner Strassenbahn den Behörden unterbreiteten Tunnel
projekte von der Stadt Berlin technische Bedenken erhoben
worden die soweit begründet durch Projektänderungen beseitigt
werden konnten Die Entscheidung der Genehmigungsbehörden
sei hoffentlich in kurzer Zeit zu erwarten Ueber die Verkehrs
einnahmen der Gesellschaften mit deren Aktien und Geschäfts
anteilen der Amortisationsfonds der Grossen Berliner Strassen
bahn hauptsächliche belegt ist ist zu berichten dass die West
liche Berliner Vorortbahn einen Betriebsüberschuss von 911 703

763 848 Mk aufweist Nach angemessenen Abschreibungen er
gibt sich einschliesslich Vortrag ein Reingewinn von 407 788 Mk
der eine Dividende von 5 4 Proz zulässt Bei der Berlin
Charlottenburger Strassenbahn ergibt sich ein Betriebsüberschuss
von 726 344 928 177 Mk Nach Abschreibungen und Rücklagen
verbleibt ein verteilbarer Reingewinn nicht

Schantung Eisenbahn Gesellschaft Die Betriebsroheinnahme
im Januar 1908 betrug 140 000 mexikanische Dollars gegen
194 252 mexikanische Dollars im gleichen Monat des Vorjahres
Der Rückgang der Einnahmen erklärt sich daraus dass das
chinesische Neujahrsfest das 1907 im Februar war diesmal
schon im Januar begonnen hat

Gersdorfer Steinkohlenbauverein Gersdorf Bez Chemnitz
In der gemeinschaftlichen Sitzung von Aufsichtsrat und Vorstand
ist beschlossen worden der Generalversammlung die Verteilung
einer Dividende auf das Geschäftsjahr 1907 von 75 Mk
gleich 25 18 Proz auf die Prioritätsaktien Serie I 70 50 Mk
gleich 23 16 Proz auf die Prioritätsaktien Serie II 40 50
Mark gleich 13 6 Proz auf die Stammaktien vorzuschlagen

Von der Braunschweiger Ledermesse Nachdem im No
vember Dezember die Sohllederpreise etwas zurückgegangen
waren sind sie schon wieder um etwa 20 Proz gestiegen Sie
stehen in keinem Verhältnis zu den Garlederpreisen und der
Gerber kommt nicht auf seine Kosten Die Preise stellen sich
wie folgt Feine Vacheleder 2,20 Mk per Pfund feine Vache
leder Croupons 60 2 80 Mk Vacheleder in mittlerer Gerbung
1,80 2 Mk desgleichen in Croupons 2 40 2 60 Mk beste Wild
sohlleder 90 2 Mk Zahmsohlleder 80 1,90 Mk Sohlleder
Croupon 25 2,65 Mk Billigere Marken werden weniger ver
langt Sohlleder kosten darin 1,30 60 Mk per Pfund

Die Errichtung einer Lederbörse in Berlin wird in den
Kreisen des Berliner Lederhandels angestrebt In der am Mitt
woch stattfindenden Versammlung des Vereins Berliner Leder
händler wird darüber Bernhard Less l F Gebr Less Berlin
referieren

Seiden waren Aus Lvon wird unter dem 9 d M geschrieben
Paris das für unseren Markt stets massgebende Gebiet hat
durch die zur Verarbeitung der leizten Kleider und Hutmodelle
für die kommende Saison verwandten Materialien wieder etwas
Bewegung und einen Umschwung im Handel für Seidenwaren
gebracht obschon die Notierungen für Roheisen jeglicher Gattung
gerade in den letzten Tagen so tief wie selten standen und da
her Angebote fast zu jedem Limit angenommen wurden Die
Vermutung dass unter den leichten zur Hutgarnitur dienenden
Geweben Malinetülle eine Hauptrolle spielen würden hat sich
verwirklicht da überall kleinere und grössere Aufträge in diesem
Artikel vorliegen Die wenigen hier am Platze weilenden Käufer
des Kontinents haben zum Teil grössere Abschlüsse getätigt um
sich den vorausgesehenen Bedarf zu sichern Nur Amerika der
grosse den Preisausschlag gebende Konsument fehlt noch und
es scheint fast dass der Absatz der gekauften ziemlich erheb
lichen Posten 105 cm breiter gestickten Tülle point esprit et
pois de caen den Ansprüchen der dortigen Mode in dieser Saison
genügen wird Deutscohland und Oesterreich verwenden diesen
Artikel besonders in 45 cm Breite Seidenmousselines
sind dagegen weiter von der Mode vernachlässigt und es wird
mur der Bedarf zur Unterhaltung eines notwendigen Lagers vom
Konsumenten gedeckt Der Artikel erzielt daher nur sehr niedrige
Preise Von Phantasiegazen werden einige Applikationen in
kleinen Ouantitäten gekauft Schleiertülle erfahren einen besseren
Absatz sind karierte Fonds mit eingewebten Tupfen und bevor
zugt daneben werden grosse russe Gewebe weiter nachbestellt
Crepe francais wird seit einigen Tagen von Paris gross in Farben
gesucht und es werden gestickte Motive und Pastillen auf diesem
Gewebe als letzte Neuheit produziert in welcher bereits ansehn
liche Orders vorliegen Der Markt in Kleiderseiden hat
wenig Neues aufzuweisen Neben Satingeweben in schwarz und
weiss wird von Tag zu Tag mehr Shantung in asiatischer wie
auch in Lyoner Ware in den verschiedensten Kombinationen wie
Drucks Borduren und selbst Stickereien als Applikation gekauft
Foulards nehmen den gewohnten Absatz In Sammeten liegen
noch immer wenig Angebote Vvor jedoch sind die Preise für
diesen Artikel fester Seidene Spitzenecharves sind plötzlich
im Verkauf sehr vernachlässigt und Annullationen alter Kon
trakte erschweren in diesem Artikel das Geschäft Neue Farben
sind altblau in dunklen Tönen hell mordoré und cerise

Dividendenvorschläge Die Baumwollspinnerei Zwickau
schlägt wieder 12 Proz Dividende die Zwichauer Kammgarn
spinnerei wieder 15 Proz die Dresdner Nähfadenfabrik 7 gegen
6 Proz im Vorjahre vor

Handels Bevpeschen
Kopenhagen 11 Febr Priv Tel Die vorgestern als Ver

treter des Staates und der Hauptbank gebildete Kommission be
schloss heute die Kopenhagener Grundbesitzer
bank die am 6 Februar ihre Zahlungen eingestellt hat unter
die Administration von Delegierten der Kommission zu bringen
und die Bank morgen für die Auszahlungen und eine gewisse
näher festgesetzte und stark beschränkte Art von Geschäften
wieder zu öffnen

Waren und Produkte
Gotreide

Berliner Produktenbörse 11 Febr Am Frühmarkt notierten
Weizen inl 215 218,00 Roggen inl 204 208,00 Hafer märkischer
meckleuburg pommerzcher preuss posenscher u schlesischer fein
177 187 mittel 167 176 gering 162 166 russischer mittel u gerin

Mais runder 159 00 167,00 Gerste inländ Futtergerste mitte
und gering 156 166 gute 167 171 russische und Donau leichte 152
bis 157 Erbsen inländ und ausländischer Futterwaare 1855 197 kleine

Weizenmehl 00 28,00 30,50 Roggenmehl 0 und 1 26,40 28,10
Weizenkleis 12 75 18,50 Roggenkleie 13,00 13,60 Alles frei Bahn

MAagdeburg 11 Februar Für 1000 kg petto ab Station
Weizen matt englischer gut 209 212 mittel
Sommer gut 209 212 mittel Kolben Sommer gut 221 226
i Rauh gut mittel aus ländischer gut 235 240mi

Roggen matt inländiseher gut 200 203
aus ländischer gut mittel

Gerste rubig hiesige Cheval gut 180 188 mittel Land
gut 170178 mittel ausl Futter gut 148 153 mittel

Hafer still inländischer zut 160 165 mittel 145 155

mittel

aus ländischer aut mittel Wand gut mittel
Mais ruhbig runder gat 157 160 mittel bunter

amerikanischer gut mittelErbseon hiesige Viktoria gut 224 mittel grüne PFolger
gut D mittel wenn n

Hamburg 11 Febr Weizen flan Mecklen
Holsteiner 206 220 Roggen ruhig Mecklenburger ung a190 206 russ eit 9 Puc 10/is 168,50 Gersto ruhig S
121,00 Hafer ruhig Holsteiner und Mecklenburger ieg irass s
matt America mixed eit 115 00 La Plata eif 110 00 l t

Pest 11 Febr Weizen stetäg per April 11,90Oktober 10,40 Gd 11,41 Br Roggen per April z Br
per Oktober 8,96 Gd 8,97 Br afer per April 7,97 Ger Oktober Gd Br Mais per Na é s d T r

aps per August 16,50 Gd 16,60 Br
Zueker

Hamburg 11 Febr Räbenrohzuecker 1 ProRendement neue Usance frei an Bord Hamburg ankt Basie z

vorm nachm abendper Februar 15,85 19,85 19,85 MMärz 19,95 20 00 19,95Mai 2980 20,25 20,25F August 20,60 20,60 20,55 u
Oktober 18,50 19,50 18,50v Dezember 19 45 19,45 19,45d ruhig ruhigLondon 11 Febr 96 Javazucker promd Verk Rüben Rohzucker Februar matt sh ne wo eh 9

Kaſteo
Hamburg 11 Febr Good average Santos

vorm nachm abend
per März S 7 82 Gd 32 Gd 325e u eSeptember 38 Gd 385 Gd 333Perember 34 Ha za e 7 aruhig ruhig gtei
T t r ruhig ßavre 11 Febr Kaffee good average Santos MärzMai 42 per Sept 42, per Dez 42, Ruhig Por per

Spirutuis
Nordhausen 11 Febr Branntwein 40 Vol Proz für 1

105 106 66,60 67,50 40 45 Vol Proz für 100 kg o tz
74,75 75 25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brenneret lor h

Hamburg 11 Febr Spiritus foest
Febr März 32 Gd per März April 82 G

Petrolenm
Hamburg 11 Febr Petroleum fest Standard white loxo z

Oele Gelsaatem Fettwaren
Bremen 11 Febr Schmalz ruhig Loko Tubs rmd Firkin u

Doppeleimer 41 uKöln 11 Febr Rüböl loko 77,00 per Mai 76,00
Hamburg 11 Febr Räb öl ruhig verszollt 74,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 11 Febr Kartoffelmehl und Stärke 24,75 2v,2 Fenohte

Stärke 14,50
Magdeburg 11 Februar Prima Kartoftelstärke und Mehl d

100 kg 25,25 25 75

Febr 32er Febr 321 Gd u

Wolle
Bremen 11 Febr Baumwolle ruhig Upl loko middl 60 Pfz

MetalleGlas gow 11 Febr Mittag Roheisen fest Middlesbrough

warrants 48 tLondon 11 Febr Chili Kupfer stetig 595, 8 Monat 59 Zinn
Straits stetig 128 3 Monat 128 Blei spanisoh flau 14, engliseh
14 Zink gewöhnliche Marke stetig 20, sper Marke 22

Amerikanische Warenmärihkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vorkr 1 1 2 10 2 Chionago 11 2 10 2
Weizen p März 2 S Weizen p März
v Mai 1083 1041 9 Mai S 96Mais p März S Mais p März rv y Mai 70 70 Ala 61 61Mehbl Spring elears 4,485 4,46 Hafer p Mai 53 68Kaftee Fair Rio Nr S Juni 4 s 48P Febr 5,90 S5,90 Roggen p Mai s2 62April 00 6 00 Schmalz Febr 7,20 26Petroleum in Cases 10,90 10,90 Mai 7,42 7,47

do in New Vork 8,76 8,75do in Philadelphia 8,70 8,70
Tendenz Weizen Kaum stetig Mais willig Morgen Peiertag

e Sehiffsnachrichten

Hamburg 11 Febr Hamburg Amerika Linie Pretoria nach
New Vork 10 Febr 11 Uhr 15 Min vorm von Plymouth abges
Virginia nach Westindien 10 Febr 11 Uhr vorm von OGrimsby
abgeg Segovia von Ostasien 10 Febr morgens in Rotterdam
angek Istria 8 Febr von Valparaiso über Montevideo direkt
nach Hamburg abgeg Abessinia nach der Westküste Amerikas
7 Febr von Valparaiso abgeg Eriphia nach Mexiko 8 Febr
6 Uhr nachm in Antwerpen angek Thuringia von der West
küste Amerikas 10 Febr 9 Uhr 30 Min morgens auf der Elbe
angek Syria von Galveston 10 Febr morgens Von Portland
nach Hamburg abgeg Habsburg von Ostasien 9 Febr 6 Uhr
nachm von Penang abgeg Otavi 8 Febr heimkehrend Von
Lagos abgeg Duala nach Westafrika 7 Febr in Conakry angek
Graf Waldersee von New Vork 11 Febr 10 Uhr morgens aut
der Elbe angek Sardinia nach Westindien 10 Febr nachm
in Antwerpen angek President Lincoln von New Vork II Febs
7 Uhr 10 Min morgens Iizard pass Hohenstaufen nach Osr
asien 10 Febr 4 Uhr nachm von Colombo abgeg La Plata
10 Febr von Para über Madeira nach Lissabon Havre und Ha
burg abgeg Hoerde 9 Febr 4 Uhr nachm in Newport News
angek Horncap, von New Orleans 10 Febr 4 Uhr 50 Min
nachm Eastbourne pass Meteor auf der Mittelmeeriant
10 Febr 7 Uhr abends von Algier abgeg Dortmund von Osr
asien 10 Febr Perim pass Belgravia nach Ostasien 10 Febr
Perim pass Moltke von New Vork nach dem Orient 10 Peb
11 Uhr nachts von Cadiz abgeg Sithonia nach Ostaseer
10 Febr 6 Uhr 30 Min in Emden angek Hamburg I0 r7
5 Uhr nachm in New Vork angek König Wilhelm II vom r
Plata 10 Febr von St Vincent nach Madeira abgeg o
manca nach dem La Plata 10 Febr in Montevideo ans
Rhenania 10 Febr von Vokohama nach Kobe abgeg Savon
10 Febr in Vokohama angek Bethania von Baltimore 10 Febſ
4 Uhr 20 Min nachm auf der Elbe angek

M

49

agserstände
bedeutet über unter Null

m rt sasle und Unstrut FallAniern Brückenpeg Febr Febr re

Nebra Op 2 2Up 77 8 v 2 14 2Weissenfels Op 24 2Up 9 0 n 781 25Trotha 23 v 2Alsleben Op 72,44 2 0 38Up L 52 uBernburg 4 v 7 5Kalbe p pt,64 wu 72Up r 10 40Moldan Isor Eger EIbe

er all Wuehel m e unBudweis 10 2 Tor au mPrag O 6 Wittenberg 4192junghunz 11 5 NHKosslau 31Laun 6 Barb r lPardubita 141 2 agdeburg 48
Brandois 40,20 t 1 Tangermde 2Melnik 2 WVittendbge 0 nLeitmeritz III 0,251 e Dömitz Pg 10 56
Aussig O0 12 9 NHohnstort 11 41 72 ß 7
Diesden 1,24 61 Lauenburg l 721

Geſchicht

T

Be

ökonom

ſation
gemein
leider

dauert

daß au
giſche

des Gr
ſcheint

geſehen
der Sch

winnutr

uickt i
Al

dem L
oſtpreu

Anſiedl
und La
ſche Ge
knüpfen

Seßhaft
den ſoll

werden

Fortkon
ſozialer
ſicherer

freien
der libe

Maße c
die Er
freien
daß ma

Kraft
nur mi
ſchließli

J daß die

in agro
ſchließli

De
Verfaſſe

anſiedlr
ein grof
der Soz
Dabei
ſozialpo

lichen T
politik
liche un
Auch di

chiv E
ſchen E

der Lan
Jndivid
gewiß a

Die
in der
inneren

ne

Vor
Blätter
genWe n
markt ir

er erſte
vor der
ſchichte

mit de
ein Wer

Zun

gründet
Literatu
Jeichnis
Einzelhe
aufs eif
om Au
Siber P
alters h
es trit
nicht z

rartig


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1908


